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Liebe Mitglieder, Freunde und Förderer,
liebe Leserinnen und Leser,

was für ein sensationelles halbes Jahr liegt seit der vor-
herigen Ausgabe hinter uns. Eine Saison, die für die Fuß-
baller in die Verlängerung ging und zu einer Achterbahn 
der Gefühle wurde. Die Enttäuschung war riesig bei der 
ersten Mannschaft nach der Niederlage im Relegations-
spiel und dem damit verpassten Aufstieg in die Oberliga. 
Doch mit etwas Abstand überwiegt deutlich der Stolz auf 
das Erreichte. Denn die Erste hat nicht nur zum dritten 
Mal in Folge das Hallenmasters gewonnen, sondern mit 
dem zweiten Platz in der Westfalenliga die beste Saison 
der Vereinsgeschichte gespielt. 
 
Und das gilt ebenfalls für die zweite Mannschaft. Mit 
einer Energieleistung hat sich die Truppe in zwei Spielen 
gegen den SV Marienloh durchgesetzt und erstmals den 
Aufstieg in die Bezirksliga geschafft. Das ist die Krönung 
einer wunderbaren Saison für den ganzen Verein. Mit 
der zweiten Mannschaft in der Bezirksliga haben wir 
einen super Unterbau für die Erste. 
 
Eines haben die entscheidenden Spiele beider Mann-
schaften deutlich gezeigt. Der SC Peckeloh kann sich 
auf seine Fans verlassen. Mit zwei Bussen ging es nach 
Erkenschwick und mit jeweils einem ins Lippetal und 
nach Marienloh. Die lautstarke Anfeuerung von den 
Rängen und vom Spielfeldrand sind ein großer Beweis 
für den enormen Zusammenhalt in unserem Verein. Auf 
die Unterstützung unserer Fans können wir uns ebenso 
verlassen wie auf die unserer Mitglieder und Sponsoren. 
Mit der Versorgungstechnik Stüve GmbH aus Halle haben 
wir einen neuen Goldpartner an unserer Seite. 
 
Es gibt so viele positive Nachrichten der vergangenen 
sechs Monate, dass wir an dieser Stelle kaum auf alle 
eingehen können. Wir haben zwei neue Schiedsrichter 
in unseren Reihen. Der Kindergarten-Cup und der U11 
Champions Cup haben nach langer Pause wieder statt-

gefunden und sorgten für so viel Begeisterung wie vor 
der Corona-Pandemie. Unsere E1 konnte erst im Finale 
von der BVB-Akademie Warschau gestoppt werden.

In der Badmintonabteilung wurde zusätzlich eine zwei-
te Seniorenmannschaft für die kommende Serie gemel-
det. Die Theatergruppe bereitet sich intensiv auf zwei 
Vorstellungen im November vor. Und die Pläne für die 
Sportanlage haben im Versmolder Stadtrat eine weitere 
wichtige Hürde genommen. Noch in diesem Jahr wird 
mit den Bauarbeiten begonnen werden können. 

Auf ein neues Angebot möchten wir besonders hinwei-
sen. Im Juli geht der wöchentliche Lauftreff mit Michael 
Klemt an den Start. In der Gemeinschaft fällt es leichter 
den inneren Schweinehund zu überwinden. Anfänger 
jeglichen Alters sind herzlich willkommen. Seid dabei 
und haltet euch fit! 
 
Wir wünschen euch allen eine entspannte Sommerpau-
se und hoffen, dass wir uns nach erholsamen Urlaubs-
tagen gesund wiedersehen. Wir freuen uns bereits auf 
die kommende Saison 2023/24!

Euer
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Nach verpasstem Oberliga-Aufstieg fließen Tränen

Es wäre die Krönung einer herausragenden Serie für die 
erste Mannschaft des SC Peckeloh gewesen. Doch das 
Entscheidungsspiel um einen zusätzlichen Oberligaplatz 
wurde gegen den FC Brünninghausen, Zweiter der paral-
lelen Westfalenliga-Staffel, mit 0:2 (0:0) verloren. Vor der 
tollen Kulisse von 1000 Zuschauern hatte die Truppe von 
Trainer Markus Kleine-Tebbe am 4. Juni auf neutralem 
Platz in Lippetal alles gegeben, musste am Ende jedoch 
anerkennen, dass der Gegner aus einem Dortmunder 
Stadtteil an diesem Tag aufgrund der größeren Luftho-
heit besser war.

Kopfballstärke von Hall und Haßheider fehlt im  
Entscheidungsspiel

Nach torloser erster Halbzeit, in der FCB-Keeper Leon 
Broda gegen Justin Mittmann pariert hatte, agierte 
Brünninghausen im zweiten Durchgang entschlossener. 
Peckelohs Schlussmann Tom Weber hielt stark gegen 
Florian Gondrum und hatte Glück bei einem Schuss von 
Patrick Klawinski an die Latte. Pascal Wieczorek gelang 
schließlich per Kopfball nach einem Standard die 1:0-Füh-
rung. Da machte sich bemerkbar, dass der SCP auf die 
beiden kopfballstarken Vincent Hall (Kreuzbandriss) und 
Tom Haßheider (rotgesperrt) verzichten musste. Schade, 
dass Sercan Özdil an Broda scheiterte. Brünninghausen 
machte in der 88. Minute durch Niklas Malchrowitz zum 
2:0 alles klar.

Nach dem Abpfiff flossen bei nahezu allen Peckeloher 
Beteiligten Tränen der Enttäuschung über die Wangen. 
Trost zu spenden fiel niemandem leicht. Markus Kleine-
Tebbe gratulierte dem Gegner und sagte: „Ich kann bei 
uns niemandem einen Vorwurf machen. Sie haben alles 
gegeben.“ Philipp Dieckmann, der nach fünfmonatiger 

Verletzungspause in den Schlussminuten sein Comeback 
gegeben hatte, sagte: „Vielleicht wäre das Märchen 
einfach zu schön gewesen. Im Vorjahr noch Fast-Abstei-
ger und nun Oberliga-Aufsteiger. Ich bin stolz auf die 
Mannschaft.“ Eine treffende Zusammenfassung lieferte 
Peter Mannek, Peckelohs sportlicher Leiter: „Klar ist die 
Enttäuschung groß, aber mit etwas Abstand können wir 
alle sehr stolz auf das sein, was wir diese Saison erreicht 
haben.“

Erste Mannschaft spielt dennoch die beste 
Saison aller Zeiten

Nach dem Abpfiff flossen am 4. Juni bei nahezu allen Spielern und 
SCP-Beteiligten Tränen der Enttäuschung über die Wangen. So eben 
hatte man durch eine 0:2-Niederlage gegen den FC Brünninghausen den 
Aufstieg in die Oberliga verpasst.

Klaus Münstermann

SCP war bestes Team der Rückrunde 

Nachdem der SCP die Hinserie als Zweiter mit nur vier 
Zählern Rückstand auf Erkenschwick abgeschlossen hatte, 
haben sicherlich einige überlegt, ob die Peckeloher Jungs 

dieses hohe Niveau in der Rückrunde halten können. Sie 
konnten und verteidigten den zweiten Platz, den man 
bereits am fünften Spieltag eingenommen hatte. Nach 
20 Siegen und vier Unentschieden bei nur vier Nieder-
lagen betrug der Vorsprung auf den Drittplatzierten SC 
Verl am Saisonende sage und schreibe zehn Punkte. Die 
Rückrunde wurde sogar als bestes Team abgeschlossen, 
weil die Spvg. Erkenschwick die letzten beiden Partien 
verlor, nachdem man die Meisterschaft am drittletzten 
Spieltag mit einem 1:1 gegen Nottuln klar gemacht hat-
te. Die meisten der 53 Peckeloher Saisontore erzielten: 
Tom Bauer (14), Sercan Özdil (8), Andi Mehmeti (6), Erik 
Mannek (6) und Kemal Ökte (4).

Keiner holte auswärts mehr Punkte

Darüber hinaus war der SCP auch die beste Auswärts-
mannschaft. Es gab nur eine Niederlage – beim 1:2 am 
23. April in Erkenschwick. Nicht nur über diese Saison, 
sondern auch über diese Begegnung werden Peckeloher 
noch lange sprechen. Unter den knapp 1000 Zuschauern 
im Stimbergstadion waren etliche aus Peckeloh. Zum 
ersten Mal ging es nicht mit nur einem, sondern mit zwei 
Bussen zu einem Auswärtsspiel. Zwei Stunden vor dem 
Anstoß ging es an der Peckeloher Grundschule los. Der 
Fanblock auf der Tribüne verwandelte sich in eine rot-
schwarze Wand mit geschwenkten Fahnen. Unaufhörlich 
wurde die Mannschaft angefeuert. „Klasse, was unsere 
Fans auf die Beine gestellt haben“, gestand ein beein-
druckter Trainer Markus Kleine-Tebbe hinterher. 

Was für ein hin und her bei Lizenzentzug, Zwangsrück-
zug und möglichem Aufstieg

Am 17. Mai wurde das erste Mal über den Lizenzentzug 
des Regionalligisten 1. FC Düren öffentlich berichtet. Zu-
vor hatte der 1. FC Kaan-Marienborn bereits Ende März 
seinen Rückzug aus der Regionalliga und seinen frei-
willigen Abstieg bis in die Kreisliga C bekannt gegeben. 
Damit wären sogar zwei Plätze in der Oberliga frei und 

Gerrit Weinreich (rechts) ist ein Vorbild an Einsatzwillen. Er ging gegen 
den FC Brünninghausen voran und vertrat Philipp Dieckmann als 
Kapitän, der zum Ende der Partie sein Comeback nach mehrmonatiger 
Verletzungspause gab.

ein Entscheidungsspiel der Westfalenliga-Zweiten über-
flüssig geworden. In den folgenden vier Wochen folg-
ten Einsprüche, Gerichtsverfahren und Sonderanträge. 
Zunächst wurde am 7. Juni vom Westdeutschen Fußball-
verband (WDFV) genehmigt, dass Kaan-Marienborn sich 
tatsächlich bis in die unterste Spielklasse zurückziehen 
darf. Deren Vereinsverantwortlichen hatten zuvor Fristen 
versäumt, sodass ein Sonderantrag nötig geworden war. 
Wäre der negativ beschieden worden, hätte Kaan-Ma-
rienborn einen Platz in der Oberliga eingenommen und 
der FC Brüninnghausen wäre trotz des Siegs im Ent-
scheidungsspiel gegen den SCP nicht aufgestiegen. Der 
SCP konnte bis zum 15. Juni noch darauf hoffen, trotz 
der Niederlage ebenfalls aufzusteigen. Erst dann wurde 
Dürens Einspruch im Gerichtsverfahren stattgegeben. Der 
Verein darf bis zum Abschluss der Arbeiten in der eige-
nen Westkampfbahn seine Heimspiele bis Ende August 
im Waldstadion des Regionalligakonkurrenten FC Weg-
berg-Beeck austragen, erhielt deshalb die Lizenz zurück 
und verbleibt somit in der Regionalliga West. 

Andi Mehmeti (links) attackiert einen Erkenschwicker Gegenspieler. Im 
Gipfeltreffen am 23. April unterlag der SCP beim Tabellenführer mit 1:2. 

Nico Seifert/Klaus Münstermann/Timo Kirchhoff

Die Mannschaft weiß, bei wem sie sich nach dem Abpfiff zu be-
danken hat. Die Unterstützung der Fans war in dieser Serie auch bei 
Auswärtsspielen so groß wie nie zuvor.

Unser Nachwuchs schwenkte schon vor der Abfahrt der Busse 
nach Erkenschwick seine Fahnen auf dem Parkplatz in Peckeloh.
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Mit Justin Mittmann verlässt nur ein Stammspieler die 
erste Mannschaft. Der Innenverteidiger wird in der 
neuen Saison für den TuS Hiltrup auflaufen. Leon Acikel 
(Delbrücker SC), Justin Werner (TuS Brake), Markus Ober-
wittler (TuS Dornberg) und Phil Appelt (Studium in den 
USA) kamen nie über den Reservistenstatus hinaus und 
suchen neue Herausforderungen. Diesen fünf Abgängen 
stehen sechs Zugänge gegenüber. Tom Fuhrmann kommt 
vom Ligakonkurrenten SV Rödinghausen II, für den der 
24-Jährige knapp 100 Spiele bestritten hat. Zuvor spielte 
der Rechtsverteidiger für Arminia Bielefeld in der U17 
und U19-Bundesliga. Stürmer Leandro Ricker (20) hat es 
bei BW Lohne auf zwei Einsätze in der Regionalliga Nord 
gebracht und wechselt zum SCP. Mit dem 20-jährigen 
Maik Rubzov ist ein neuer Torwart vom Bezirksligisten 
SV Avendwedde verpflichtet worden. Hinzukommt das 
Nachwuchstrio Alexander Enns (VfB Fichte), Martim 
Mendes (SV Bad Rothenfelde) und Finn Speckmann (VfL 
Theesen), der ohnehin noch bis zum 31. August sein 

Fünf gehen – sechs kommen

Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ) beim SCP absolviert. Kemal 
Ökte war bereits im Winter von Türkspor Dortmund zu-
rückgekehrt und erzielte in der Rückserie vier Tore.

Kevin Ikeakhe folgt auf Mike Scollie als Co-Trainer

Co-Trainer Mike Scollie wechselt, wie bereits in der 
Dezember-Ausgabe berichtet, zur neuen Saison zum 
Ligakonkurrenten TuS Hiltrup. Seinen Posten wird künf-
tig Kevin Ikeakhe übernehmen, der von 2012 bis 2022 
zehn Jahre für den SCP gespielt hat, ehe er zum SV Bad 
Rothenfelde ging. Ikeakhe besitzt die A-Lizenz und hat 
bereits im Nachwuchsleistungszentrum des VfL Osna-
brück gearbeitet. „Er hat als Jugendtrainer bewiesen, 
dass er junge Spieler ausbilden kann. Ich glaube, von 
seinen Ansätzen und neuen Ideen kann die Mannschaft 
nur profitieren“, freut sich Trainer Markus Kleine-Tebbe 
auf eine kompetente Zusammenarbeit.

Peckelohs Sportlicher Leiter Peter Mannek (hinten von links), Trainer Markus Kleine-Tebbe und der neue Co-Trainer Kevin Ikeakhe freuen sich auf die Zu-
gänge (vorne von links): Leandro Ricker, Alexander Enns, Finn Speckmann, Maik Rubzov, Martim Mendes und Tom Fuhrmann.

Klaus Münstermann

www.b-p-p.de
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Als beste Rückrundenmannschaft und wochenlanger 
Tabellenführer wurde unsere zweite Mannschaft am 
letzten Spieltag der Kreisliga A noch von Meister SuK 
Canlar abgefangen. Ein 1:1 gegen Spvg. Heepen genügte 
nicht, um wenigstens punktgleich zu bleiben, weil Canlar 
in Ummeln 4:1 gewann. Wie bitter. Und dennoch ge-
lang der Aufstieg in die Bezirksliga, in der noch nie eine 
Peckeloher Zweitvertretung zuvor gespielt hat. Wow!

In zwei Relegationsspielen setzte sich unsere Mannschaft 
gegen den SV Marienloh, Kreisliga-Zweiter im Kreis Pa-
derborn, Mitte Juni verdientermaßen durch. Den Pecke-
loher 2:1-Hinspielsieg (Tore durch Taha Ajdar Moulla und 
Bellal Parwez) egalisierte Marienloh drei Tage später erst 
in der letzten Aktion in der siebten Minute der Nach-
spielzeit zum 1:2 aus Peckeloher Sicht. Joel Hens Santos 
hatte vor 450 Zuschauern die 1:0-Führung erzielt, die die 
Gastgeber unmittelbar vor dem Pausenpfiff ausgeglichen 
hatten. Doch die Truppe um Kapitän Florian Pixa zeigte 
bei glühender Hitze auf dem Marienloher Kunstrasen 
in der anschließenden Verlängerung einmal mehr die 
Comeback-Qualitäten, die sie die gesamte Spielzeit aus-
gezeichnet hat. Bellal Parwez gelang der 2:2-Ausgleich in 
der Nachspielzeit der ersten Halbzeit der Verlängerung. 
Die SCP-Reserve hielt anschließend mit einem starken 
Torhüter Jon Gerrit Bolmer den eigenen Kasten sauber. 
Das 2:2 reichte! Der Rest war rot-schwarzer Jubel mit den 
100 mitgereisten SCP-Fans.

Team mit größerem Willen ist aufgestiegen 

„Die Mannschaft hat mich super aufgenommen, die 
Chemie hat sofort gepasst. Wir haben uns verdient 
durchgesetzt“, kommentierte Trainer Najib Parwez den 
großartigen Erfolg. Alexander Bulanov befand: „Was für 
eine Wahnsinnssaison. Dass wir nach vielen Rückschlä-
gen noch mal solch eine Energieleistung zeigen, einfach 
super.“ Damit war auch die 1:4-Niederlage am vorletzten 
Spieltag beim TSV Amshausen gemeint, mit der man drei 
Zähler Vorsprung auf Canlar eingebüßt hatte. Timon 
Weinreich, der sich in dieser Partie verletzt hatte, war in 
Marienloh zum Zuschauen verurteilt, und betonte nach 
dem Abpfiff: „Die Mannschaft, die mehr wollte, ist auf-
gestiegen.“

Es ist geschafft: Am 11. Juni schwenkt unser dritter Vorsitzender Marius Flottmann nach dem  
Abpfiff in Marienloh die Peckeloher Fahne zum feststehenden Aufstieg der zweiten Mannschaft.

Zweite jubelt über historischen Aufstieg in die Bezirksliga

Najib Parwez löste Alexander Uhlig zu Jahresbeginn ab 
und bleibt Trainer 

Alexander Uhlig, der vom VfR Wellensiek gekommen war 
und die Mannschaft erst zu dieser Saison übernommen 
hatte, gab nach Gesprächen mit unserem sportlichen 
Leiter Peter Mannek im Dezember bekannt, den SCP 
nach nur einer Spielzeit wieder verlassen zu wollen. Die 
Serie wollte er dennoch bis zum Ende durchziehen. Es 
kam jedoch anders, weil mit dem bei Spvg. Versmold im 
Oktober zurück getretenen Najib Parwez bereits Ende Ja-
nuar ein Nachfolger fest stand und sofort verfügbar war. 
Uhlig bat um seine vorzeitige Freigabe und Parwez nahm 
die Arbeit sofort auf und bleibt auch in der kommenden 
Bezirksliga-Saison verantwortlicher Trainer. 

Klaus Münstermann

Schock in allerletzter Minute: 1:0-Torschütze Joel Hens Santos (von links), 
Niclas Behrmann, Kapitän Florian Pixa und Torhüter Jon Gerrit Bolmer 
müssen mit ansehen, wie der SV Marienloh mit dem Tor zum 2:1 die 
Verlängerung erzwingt.

Najib Parwez löste im Januar Alexander Uhlig als Trainer ab. Er bleibt in 
der neuen Serie verantwortlich für die erfolgreiche Truppe.  

Taha Adjar Moulla (links) bittet seinen Gegenspieler zum Tänzchen. 
Der Torjäger trug mit 25 Saisontreffern maßgeblich zum Aufstieg bei. 
Ihn treibt es jedoch zur neuen Saison zum künftigen Ligarivalen VfR 
Wellensiek.

Zwei Dauerbrenner verlassen den SCP

Sie waren absolute Leistungsträger und standen als ein-
zige in allen 30 Meisterschaftspartien sowie den beiden 
Relegationsspielen auf dem Platz: Alexander Bulanov, 
Abwehrchef und mit sechs Treffern zweitbester SCP-
Schütze, und Torjäger Taha Ajdar Moulla, der 25 Treffer 
erzielte. In der A-Liga schaffte nur Vitaliy Kulpa von der 
Spvg. Heepen mehr (27). Nun zieht es die beiden Pe-
ckeloher zu anderen Vereinen. Bulanov, der abgesehen 
von einer kurzen Episode bei der Spvg. Versmold mehr 
als zehn Jahre in Peckeloh gespielt hat, heuert beim 
niedersächsischen Landesligisten SV Bad Rothenfelde 
an und Moulla wechselt zum VfR Wellensiek, einem 
künftigen Liga-Rivalen unserer Zweiten. „Das tut uns 
natürlich weh und wird nicht einfach zu kompensieren 
sein“, sagte Peter Mannek.
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Nach der Hinrunde sah es bei nur drei Punkten Rückstand 
auf den Relegationsplatz zwei so aus als könnte unse-
re dritte Mannschaft nach dem vorherigen Abstieg aus 
der Kreisliga B unmittelbar dorthin zurückkehren. Doch 
nach 28 Punkten in der Hinrunde wurden in der zweiten 
Saisonhälfte nur 17 Punkte geholt. Da nutzte es wenig, 
dass man mit 26 Gegentreffern hinter Meister SV Roj 
(15) die zweitbeste Abwehr der Staffel stellte. Die Saison 
wurde nach 14 Siegen und drei Remis in 24 Spielen mit 
elf Zählern Rückstand auf die punktgleichen Rangzwei-
ten VfL Schildesche II und SC Bosporus als Tabellenfünf-

ter abgeschlossen. Das Trainerduo Jan Fahrenwald und 
Stephan Nebelung, die beide in der kommenden Serie 
weitermachen, setzten dabei nicht weniger als 43 Spieler 
ein. Junge Spieler werden an den Seniorenbereich heran-
geführt, rekonvaleszente aus der zweiten Mannschaft 
sammeln nach Verletzung wieder erste Wettkampfpraxis. 
Die meisten Tore erzielte Cedric Stratemann (7). Dahinter 
folgten Lennart Brinkmann (6) sowie Cornelius Bulanov, 
der nur in sieben Partien der Hinrunde zum Einsatz kam, 
Niklas Ehmke und Henriek Tobien mit jeweils fünf.

27 der 43 eingesetzten Spieler erzielen 63 Tore

Hier fehlt eine BildunterzeileDritte stellt zweitbeste Abwehr und wird Fünfter
Klaus Münstermann

Lennart Brinkmann behauptet den Ball vor einem Gegen-
spieler des VfL Schildesche. Er war einer von 43 Spielern, 
die in der dritten Mannschaft zum Einsatz kamen und 
erzielte sechs Tore. Nur Cedric Stratemann gelangen mit 
sieben Einschüssen mehr Treffer.
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Frauen bleiben zuhause als einzige Mannschaft ungeschlagen

Unsere Frauenmannschaft hat nach 15 Siegen und vier 
Unentschieden in 26 Spielen mit Rang vier im Abschluss-
klassement der Bezirksliga eine außerordentliche Sai-
son hingelegt. Es ist die beste Platzierung seit der Serie 
2013/14. Wer als Gegner zur Mannschaft von Trainer 
Benjamin Grube kam, hatte es schwer, überhaupt einen 
Treffer zu erzielen. Ein Peckeloher Torverhältnis von 33:6 
zuhause ist eindrucksvoll. Und somit ist der SCP die ein-
zige Truppe, die zuhause ungeschlagen geblieben ist. Im 
letzten Heimspiel wurde der TSV Amshausen, dem man 
schon in der Hinrunde die bis dahin einzige Niederlage 
beigefügt hatte, erneut geschlagen – mit 3:0! Während 
der TSV trotz der zweiten Saisonschlappe am letzten 
Spieltag mit einem 7:0 gegen den bereits feststehenden 
Absteiger Bünder SV die Meisterschaft klar machte, ver-
urteilte der SCP Aufsteiger FC Oppenwehe mit einem 
2:1-Auswärtssieg ebenfalls zum Gang zurück in die Kreis-
liga Lübbecke. 

Nina Seifert wurde als einzige Spielerin in allen 26 Par-
tien eingesetzt. Fünf Partien weniger bestritt Annemieke 
Otte. Und sie war dennoch mit 24 Treffern die beste Tor-
jägerin dieser Bezirksliga-Staffel. Luisa Kleine-Dingwerth 
traf zehn Mal, Marina Wulfmeier sieben Mal. Das Trio 
erzielte somit zusammen 41 der 52 Peckeloher Treffer.

Sieben Abgängen stehen fünf Zugänge gegenüber

Die Peckeloherinnen hat in der abgelaufenen Saison 
ihr großer Zusammenhalt ausgezeichnet. Das haben sie 
auch bei ihrer dreitägigen Abschlussfahrt Mitte Juni nach 
Mallorca unter Beweis gestellt. Doch auf Coach Benja-
min Grube kommt in der neuen Spielzeit viel Arbeit zu. 
Sieben Spielerinnen hören auf: Kapitänin Noemi Kuhn, 

Julia Unruh, Sina Trias-Sanchez, Marlena Rüter, Rhoda 
Elschner, Katharina Böckenholt und Pia Laumann-Pötter. 
Denen stehen fünf Zugänge gegenüber. Aus der eigenen 
Jugend rücken Lara Ludwig, Lara Bergmann und Greta 
Sieker hoch. Zudem schließen sich Joline Schumacher 
(FSV Gütersloh Jugend) und Janine Sirges (Kieler MTV) 
dem SCP an. Darüber hinaus hat Sina Arnold als Co-Trai-
nerin aufgehört. Eine Nachfolgerin war bis zum Redak-
tionsschluss noch nicht gefunden. Torwarttrainer Jörg 
Keller hingegen macht weiter.

SCP fügt Meister TSV Amshausen zwei 
Niederlagen bei

Nach einer erfolgreichen Saison mit einem vierten Tabellenplatz wurden 
die sieben Abgänge Kapitänin Noemi Kuhn, Julia Unruh, Sina Trias-
Sanchez, Marlena Rüter, Rhoda Elschner, Katharina Böckenholt, Pia 
Laumann-Pötter und Co-Trainerin Sina Arnold mit gerahmten Trikots 
verabschiedet. Klaus Münstermann

Marina Wulfmeier steuerte sieben Tore zum erfolgreichen Abschneiden 
des SCP bei. Annemieke Otte gelangen 24 Treffer und Luisa Kleine-Ding-
werth zehn. Das Trio erzielte somit zusammen 41 der 52 Peckeloher 
Treffer.

WC-WAGEN
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Nach drei Jahren Zwangspause durch die Corona-Pande-
mie hat die 11. Auflage des Sparkassen Champions Cup 
unter der Schirmherrschaft der Stadt Versmold statt-
finden können. Vom 9. bis 11. Juni kämpften 16 Mann-
schaften aus den vier Nationen Deutschland, Spanien, 
Polen und den Niederlanden um die begehrte Trophäe. 
Dabei spielte unsere E1 ein tolles Turnier und wurde erst 
im Endspiel von der BVB Akademie WBS Warschau ge-
stoppt, die sich vor etwa 500 Zuschauern mit 4:0 durch-
setzte. 

Trainer Lars Fahrenwald ist stolz auf seine Jungs

Nach dem Abpfiff flossen Tränen bei den Peckelohern, 
die von ihrem Trainer Lars Fahrenwald noch auf dem 
Platz ein weiteres Mal im Kreis zusammen geholt und 
getröstet wurden. „Wir waren nah dran und sicher nicht 
chancenlos. Das Ergebnis ist am Ende zu hoch ausgefal-
len“, sagte Fahrenwald. „Natürlich überwiegt im ersten 
Moment die Enttäuschung. Aber wir sind unfassbar stolz 
auf die Jungs.“ Einige von ihnen bekommen im nächsten 
Jahr erneut die Chance, den Sparkassen Champions Cup 
zu gewinnen. „Wir haben überwiegend mit dem Jung-
jahrgang gespielt und so bleibt die Mannschaft im Kern 
zusammen“, so Fahrenwald. 

Schiri Pascal Martin muss viele Autogramme schreiben

Zdenko Bilic, Thomas Eube, Ole Knemeyer, Michael 
Knuth und Dirk Baumann waren als Schiedsrichter im 
Einsatz. Für die Finalspiele hatte der SCP jedoch Pascal 

U11 Sparkassen Champions Cup
Tiktok-Star Pascal Martin (Mitte) führt die Endspielmannschaften des 
U11-Cups zum Spielfeld. Er wird von den Peckeloher Schiris Ole Knemey-
er (links) und Thomas Eube begleitet.

Klaus Münstermann

Martin als Unparteiischen engagiert. Der Detmolder 
nennt sich Qualle XD und ist in den sozialen Netzwer-
ken ein echter Star mit mehreren hunderttausend Fans, 
die ihm auf Instagram und TikTok folgen. Der 21-Jährige 
ließ sich mit Mannschaften, Trainern und Spielern foto-
grafieren und musste sehr viele Autogramme schreiben 
– auf Trikots und Mützen, auf Bälle und sogar auf Fuß-
ballschuhe.  „Wahnsinn, welchen Hype der unter den 
Kindern auslöst“, sagte Peckelohs Jugendleiter Stefan 
Weiß. 

BVB Akademie WBS Warschau gewinnt 
den Pokal nach einem 4:0-Sieg gegen den 
SC Peckeloh

Nach der 0:4-Finalniederlage tröstet Trainer Lars Fahren-
wald seine Peckeloher Jungs, die auf den zweiten Platz 
stolz sein dürfen.
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Wirtschaftsprüfer
Steuerberater

Wortmann & Fabian Münsterstraße 43a, 33775 Versmold
Tel.: 05423 9490-0

www.wortmann-fabian.de

Gut beraten von Anfang an.

Was ist, wenn Sie an Ihre Immobilie gebunden
sind und Sie auf keinen Fall verkaufen möchten - 
aber gleichzeitig liquide Mittel benötigen?
Zum Beispiel für Umbauten, Ihre Familie, für die
Pflege oder als Rentenaufstockung? Wir haben
die passende Antwort: VR ImmoFlex
Was dahinter steckt? Das erläutern wir Ihnen gerne
im persönlichen Gespräch!

Viele glückliche Kinder sind der Lohn für unermüdlichen 
Helfereinsatz

Bei herrlichem Sonnenschein an allen drei Turniertagen 
wurden in 56 Partien 176 Tore erzielt. Dazu sagte Stefan 
Weiß: „Wir haben faire Spiele gesehen. Es sind neue 
Freundschaften entstanden. Das war ein großes Fuß-
ballfest, bei dem nicht nur der Sport, sondern auch der 
kulturelle Austausch im Vordergrund standen.“ Pecke-
lohs Jugendleiter fügte hinzu: „Wenn ich in die Augen 
der vielen glücklichen Kinder schaue, dann weiß ich, 
dass sich der ganze Stress und der unermüdliche Einsatz 
unserer vielen ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer 
gelohnt hat.“

Schiri Pascal Martin alias Qualle XD stellte sich für 
Mannschaftsfotos zur Verfügung und musste hinterher 
reichlich Autogramme schreiben.

Ergebnisse: 
Finalrunde:  
BVB Akademie WBS Warschau – SC Peckeloh 4:0,  
Platz drei: TSV Amshausen – KS Raba Dobczyce 5:1,  
Platz fünf: VfL Theesen - Tyde FC 2:0, um  
Platz sieben: TuS Hilter – LSV Lonneker 6:0; 

Trostrunde: 

Platz eins: SV Viktoria Gesmold – SV Bad Laer 2:0,  
Platz drei: JSG Schwege/Glandorf – SC Halle 6:5 n.E., 
Platz fünf: SG Oesterweg – Spvg. Versmold 4:3 n.E.,  
Platz sieben: Lüner SV – SC Peckeloh II 6:0.
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Wenn, dann Wiltmann: Qualität für diese Momente,
in denen man am liebsten so einfach wie klassisch genießt.
www.wiltmann.de

Neuer Lauftreff heißt ab 11. Juli jeden willkommen

Du möchtest gerne laufen, kannst dich aber allein nicht 
aufraffen? Du läufst schon ab und zu, aber eher unregel-
mäßig und dir ist es allein zu langweilig? Dann bist du 
beim neuen Lauftreff des SC Peckeloh genau richtig. Der 
passionierte Hobbyläufer Michael Klemt (53) bietet ab 
dem 11. Juli jeden Dienstag ein gemeinsames Training 
an.  
 
Wie seine Brüder Gerd und Marco hat der 53-Jährige bis 
1990 die Fußballschuhe für den SCP geschnürt. 2003 hat 
er den Laufsport für sich entdeckt und intensiver trai-
niert. Es folgten 2004 die erste Teilnahme am Hermanns-
lauf und am Marathon in Berlin. „Den Hermann habe 
ich inzwischen bestimmt mehr als zehn Mal gemeistert“, 
sagt der kaufmännische Angestellte, der auch in diesem 
Jahr am ostwestfälischen Kultlauf teilgenommen hat.  

Vor einem Wettkampf trainiert Klemt drei- bis vier Mal 
pro Woche. An einem dieser Abende künftig hoffentlich 
mit vielen Gleichgesinnten. „Das Angebot richtet sich an 
Anfänger und Fortgeschrittene. An Frauen und Män-
ner. An Jüngere und Ältere“, sagt Klemt. „Wir werden 
das Tempo an den langsameren Läufern in der Gruppe 
orientieren. Schließlich wollen wir die Strecke gemeinsam 
erleben“, sagt Klemt, der sich zu Beginn eine Distanz von 
bis zu fünf Kilometern vorstellen kann.  
 
Laufen gilt als der effizienteste Weg, seinen Körper fit zu 
halten. Nach wenigen Trainingseinheiten verbessert sich 
bereits der Ruhepuls und man wird im Alltag belastbarer. 
Wer Lust hat, das in der Gruppe auszuprobieren, kann 
am Dienstag, 11. Juli, um 18:30 Uhr zum Lauftreffpunkt 
an der Grundschule in Peckeloh kommen. Eine vorherige 
Anmeldung ist nicht erforderlich. Los geht’s!  

Anfänger und Fortgeschrittene können mit 
Michael Klemt gemeinsam trainieren

Vielleicht haben sich die Montagsmänner nicht nur für das Foto zur Verfügung gestellt. SCP-Vorsitzender Jan Fahrenwald 
(links) und Michael Klemt (rechts) hoffen auf viele Hobbysportler, die Lust auf den neuen Lauftreff haben.

Klaus Münstermann

Ihr Frischespezialist aus der Region.
O. Farthmann e. K. · Münsterstraße 74 · 33775 Versmold · Telefon: 05423. 7011 · www.edeka-farthmann.de · Mo bis Sa von 8.00 bis 21.00 Uhr
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Unsere Westfalenliga-Fußballer haben das 22. Hallen-
turnier der 14 Altkreisteams Ende Dezember 2022 zum 
dritten Mal in Folge gewonnen. Es war zugleich der 
siebte Peckeloher Erfolg in der Turniergeschichte. Mit 
einem 3:1-Sieg im Finale gelang der Mannschaft von 
Trainer Markus Kleine-Tebbe die Revanche gegen die 
SG Oesterweg, der man in der Vorrunde mit demselben 
Ergebnis noch 1:3 unterlegen war und so den Gruppen-
sieg überlassen musste.

 
800 Zuschauer verwandelten die Sparkassen-Arena in 
Versmold nach zwei Jahren Corona-Pause wieder einmal 
in ein Tollhaus. Erik Mannek brachte den SCP in Füh-
rung. Marvin Heinsch glich zum 1:1 aus. Die weiteren 
Tore von Sercan Özdil und Timur Rieger ließen jedoch 
erneut die Peckeloher am Ende jubeln. „Das Finale war 
an Stimmung nicht zu überbieten. Was sich da auf der 
Tribüne abgespielt hat, war der Wahnsinn“, sagte SCP-
Trainer Markus Kleine-Tebbe. Über volle 20 Minuten 
peitschten der Peckeloher und der Oesterweger Block 
ihre Mannschaften nach vorn. Zumindest in Sachen 
Lautstärke war das Kräfteverhältnis ausgeglichen. 

Den vermeintlich ärgsten Widersacher im Kampf um die 
Krone hatten die Peckeloher im Halbfinale ausgeschal-
tet. In der Neuauflage des Finales von 2019 wurde das 
Landesliga-Schlusslicht Spvg. Steinhagen, das mit neun 
Titeln Rekordsieger der Veranstaltung ist, klar mit 7:3 
(4:1) besiegt. Oesterweg setzte sich mit 5:2 (3:0) gegen 
A-Ligist Spvg. Versmold durch. 

Sercan Özdil als bester Einzelspieler ausgezeichnet

Er leitete mit seinem Tor zum 2:1 den Endspielsieg ein 
und wurde zurecht zum besten Einzelspieler des Tur-
niers gewählt: Sercan Özdil. Der 27-Jährige selbst zeigte 

3:1-Sieg im Endspiel gegen die SG Oesterweg

Der SCP hat das 22. Hallenturnier der 14 Altkreisteams Ende Dezember 2022 zum dritten  
Mal in Folge gewonnen. Es war zugleich der siebte Peckeloher Erfolg in der Turniergeschichte.

Klaus Münstermann, Nico Seifert

sich überrascht. „Ich hätte eher meinen Mitspieler Erik 
Mannek gewählt“, sagte Özdil. Die Jury, bestehend aus 
der Turnierleitung und den Trainern der acht Endrun-
denteams, entschied jedoch anders. Özdil glänzte mit 
sieben Toren und feiner Technik. Vor allem aber drückte 
er dem Spiel des Turniersiegers mit körperlicher Präsenz 
seinen Stempel auf. „Die Angst vor Verletzungen spielt 
in der Halle natürlich immer mit. Aber mit unseren 
tollen Fans im Rücken macht es einfach Riesenspaß“, 
sagte Özdil. Für den Angreifer war es bereits der sechs-
te Turniersieg mit dem SCP, zum ersten Mal aber nahm 
er einen persönlichen Pokal mit nach Hause. Als bester 
Torwart wurde Fabio Felsmann von der SG Oesterweg 
ausgezeichnet. Bester Torschütze war Oliver Bollwicht 
(Spvg. Steinhagen) mit elf Treffern.

Er leitete mit seinem Tor zum 2:1 den Endspielsieg ein und wurde 
zurecht zum besten Einzelspieler des Turniers gewählt: Peckelohs Sercan 
Özdil.

Klaus Münstermann

Zwei Rote Karten gegen Peckelohs Torhüter

Schon in der Vorrunde am zweiten Weihnachtsfeiertag 
hatten sich die Wege der späteren Finalisten gekreuzt. 
Während der Peckeloher 1:3-Niederlage gegen die SG 
Oesterweg kam es zu unschönen Szenen auf der Tri-
büne. Peckeloher und Oesterweger Fans schmissen mit 
Bechern und anderen Gegenständen, Schiedsrichter und 
Turnierleitung mussten sich wüste, zum Teil vermeintlich 
sexistische Beschimpfungen anhören. Verantwortliche 
und Fans des SCP entschuldigten sich später bei den 
Betroffenen. Eine Rote Karte gegen Peckelohs Torhüter 
Markus Oberwittler wegen eines Handspiels außerhalb 
des Strafraums – Tom Weber war dasselbe bereits zwei 
Spiele zuvor beim 5:0 gegen Versmold passiert – hatte 
die Emotionen einiger überkochen lassen.  

Fan-Verhalten beschäftigt Sportgerichte

Peckelohs Vorsitzender Jan Fahrenwald sagte dazu: „Die 
ganz große Mehrheit unserer Fans hat sich während 
der Turniertage gut verhalten. Wir als Verein distan-
zieren uns von allen Beleidigungen, die gefallen sein 
sollen.“ Das Kreissportgericht sprach in den folgenden 
Wochen mitunter drakonische Strafen gegen Einzelper-
sonen und den gesamten Verein (Fan-Ausschluss beim 
kommenden Masters 2023) aus. Dagegen legte der SCP 
mit Erfolg Einspruch ein. Mitte März hob das Bezirks-
sportgericht das Urteil auf. „Es handelte sich bei den 
Vorfällen im Wesentlichen um ein Fehlverhalten eines 
einzelnen Zuschauers, der durch eine mögliche Belei-
digung aufgefallen ist“, begründete BSG-Einzelrichter 
Friedhelm Becker seinen Beschluss. Konkrete Vergehen 
von Offiziellen des Vereins seien dagegen „nicht im 
Einzelnen ersichtlich“. Die Strafe gegen den beschul-
digten SCP-Anhänger wurde erheblich reduziert, weil 
ihm eine „sexistische Beleidigung nicht nachgewiesen 
werden konnte“. Dessen Geldstrafe wurde von 500 auf 

200 Euro und die Sperre für den Besuch von SCP-Spie-
len von zwölf auf zwei Monate gesenkt. Der Bielefelder 
Jurist Dr. Horst-Peter Strickrodt, Fachanwalt für Sport-
recht und als Richter am Deutschen Sportschiedsgericht 
in Köln und Berlin tätig, hatte die Interessen des SCP 
beim Einspruch gegen die erstinstanzliche Entscheidung 
vertreten. 

Kritik am Ablauf des Bändchenverkaufs für den Finaltag

Nach dem zweiten Urteil sagte Jan Fahrenwald Mitte 
März: „Wir überlegen ernsthaft, ob wir am nächsten 
Masters überhaupt teilnehmen.“ Der Grund seien aber 
weniger die sportjuristischen Folgen, sondern organisa-
torische Mängel wie etwa der Verkauf für die Endrunde. 
Fahrenwald: „Das war Wild-West und hat gezeigt, dass 
die Turnierleitung mit einer Veranstaltung dieser Größe 
überfordert war.“ Während der Vorrundenpartie gegen 
die SG Hesseln (5:0) begann draußen vor der Arena der 
Verkauf der sehr begehrten Bändchen für den Finaltag. 
Mit der Konsequenz, dass der Peckeloher Block so leer 
wie selten während der Mastersspiele war, weil sich die 
Fans anstellen und mitunter lange warten mussten. Teil-
weise vergeblich, weil die Bändchen schnell vergriffen 
waren. Dementsprechend groß war die Enttäuschung 
derer, die leer ausgingen.

Hugo gab traditionell alles, um die  
SCP-Fans zu animieren.

Während vor der Arena der umstrittene Bändchenverkauf für die Endrunde 
ablief, waren die Fanreihen in der Halle sehr ausgedünnt obwohl auf dem 
Parkett zeitgleich gespielt wurde.

SC Peckeloh feiert Hattrick beim Herren-Masters

800 Zuschauer verwandelten die Sparkassen-Arena in Versmold nach 
zwei Jahren Corona-Pause wieder einmal in ein Tollhaus. Inklusive Fahne 
über dem SCP-Fanblock.
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Nach zwei Jahren Corona-Pause haben die Fußballe-
rinnen des Kreises Bielefeld zum 19. Mal einen Hallen-
meister gesucht. Mitte Januar waren der SCP Ausrich-
ter der zweitägigen Veranstaltung in der Versmolder 
Dreifachsporthalle. Unsere Mädels belegten einen 
guten vierten Platz nach einer 0:5-Niederlage im Spiel 
um Rang drei gegen den Landesligisten BV Werther. 
Das Halbfinale hatte der SCP 0:2 gegen den späteren 
Titelgewinner DSC Arminia Bielefeld II verloren, der das 
Endspiel gegen den Bezirksligisten TSV Amshausen 6:0 
gewann.

Die Peckeloherinnen waren am ersten Tag mit vier Siegen 
in vier Spielen durch die Vorrunde marschiert und schlos-
sen die Gruppe als Erster ab - TSV Amshausen (3:1), VfL 
Schildesche (1:0), VfL Theesen (4:0), SV Ubbedissen (4:3). In 
der Zwischenrunde setzten sie sich erneut gegen SV Ubbe-
dissen (2:0) und Spvg. Steinhagen (2:1) durch. Trotz einer 
abschließenden 1:2-Niederlage gegen den Rekordsieger 
BV Werther (sieben Titel) war der Einzug ins Halbfinale als 
Gruppenzweiter perfekt. 

SCP-Trainer Benjamin Grube sagte: „Nach dem 0:2 im 
Halbfinale war bei uns die Luft raus. Aber wir haben tollen 
Fußball gespielt und zählen verdient zu den vier besten 
Mannschaften des Wettbewerbs.“  Mehr als 300 Zuschaue-
rinnen und Zuschauer sahen in 38 Spielen 197 Tore. Die 17 

Treffer der Peckeloherinnen teilten sich: Sina Trias Sanchez 
4, Marina Wulfmeier 4, Luisa Kleine-Dingwerth 3, Nina 
Seifert 3, Marie Feuersträter 1, Annemieke Otte 1 sowie 
ein Eigentor. 

Peckelohs Johanna Lehmkühler als beste Torhüterin 
ausgezeichnet

Während Merle Liedmeier vom BV Werther als beste 
Spielerin und mit 15 Treffern als beste Torschützin aus-
gezeichnet wurde, durfte sich Peckelohs Johanna Lehm-
kühler über die Ehrung als beste Torhüterin freuen. „Ich 
habe nicht damit gerechnet“, gab sie überrascht zu. Ihren 
Mitspielerinnen war das egal. Sie feierten ihre Keeperin 
lautstark und forderten sie auf, eine Kiste Bier auszuge-
ben. „Das mache ich gerne“, sagte Lehmkühler.

Stolz auf Platz vier beim Frauen-Masters (hinten von links): Christina Biegel, Noemi Kuhn, Ronja Siemer, Lara Rolf, Pia Laumann-Pötter, Annemieke Otte, 
Marina Wulfmeier, Luisa Kleine-Dingwerth, Jara Froböse, Co-Trainerin Sina Arnold, Trainer Benjamin Grube; (vorne von links): Julia Woltering, Marie Feuer-
sträter, Julia Unruh, Nadine Kuck Rodriguez, Johanna Lehmkühler, Sina Trias Sanchez, Nina Seifert.

Klaus Münstermann

SCP belegt beim 19. Frauen-Masters Platz vier

Peckelohs Johanna Lehmkühler klärt den Ball vor einer Amshausener Ge-
genspielerin. Sie wurde zur besten Torhüterin des Frauen-Masters gewählt.
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Zdenko Bilic (Mitte) hat seine Prüfung als Schiedsrichter im Mai bestanden und ist fortan für die 
Unparteiischen des SC Peckeloh wie Ole Knemeyer (links) und Thomas Eube verantwortlich.

Klaus Münstermann

Zdenko Bilic übernimmt Verantwortung 

Mit Zdenko Bilic und Leon Steinböhmer (27), der 14 
Jahre in Häger, Wellensiek, Theesen und Werther 
Fußball gespielt hat, hat der SC Peckeloh zwei neue 
Schiedsrichter in seinen Reihen. Beide bestanden Mitte 
Mai ihre Prüfung. Damit erhöht sich die Zahl der Un-
parteiischen auf sechs. Thomas Eube, Lorena Bilic, Denis 
Pljestisevic und Erdinc Aktas sind ebenfalls für den SCP 
gemeldet. „Als Trainer mache ich nichts mehr. Aber 
ich möchte einfach beim Fußball bleiben“, sagt Bilic, 
der unter anderem einige Jahre Coach unserer dritten 
Mannschaft war. Fortan ist er als Ansprechpartner für 
die Peckeloher Schiris verantwortlich.   
 
Olé Knemeyer gelingt Premiere

Während Denis Pljestisevic und Lorena Bilic aus unter-
schiedlichen Gründen seit ihrer bestandenen Prüfung 
Ende 2022 noch kein Spiel geleitet haben, hat Olé Kne-
meyer (15) am 29. April seine Premiere gefeiert. In der 
spannenden Partie VfR Wellensiek II gegen Dornberg 
(2:1) in der C-Junioren Kreisliga A zeigte der 15-Jährige 
die ersten fünf gelben Karten in seiner neuen Laufbahn 
als Unparteiischer. „Seine Leistung war gut“, sagte Wal-
demar Klein. Der erfahrene Bezirksliga-Schiedsrichter 
stand Knemeyer bei seinem Debüt als Pate im Namen 
des Fußballkreises Bielefeld zur Seite.

DFB und FLVW starten Kampagne „Jahr der Schiris“

Zusammen mit dem Deutschen Fußball-Bund (DFB) 
hat der Fußball- und Leichtathletik-Verband Westfalen 
(FLVW) im Frühjahr das „Jahr der Schiris“ eingeleitet. 
Denn Gewalt und mangelnde Anerkennung sind nur 
zwei Gründe für einen Rückgang der Schiedsrichter/-
innen um 50 Prozent in den vergangenen zehn Jahren. 

Schiedsrichter: Zwei neue Unparteiische 
greifen für den SCP zur Pfeife

Bis zum Jahresende will der Verband mit verschiede-
nen kleineren und größeren Maßnahmen das Thema 
öffentlich in den Mittelpunkt rücken und Verbesserun-
gen einleiten. „Wir wollen damit darauf aufmerksam 
machen, dass wir viele Schiedsrichter verloren haben 
und es bereits viele Spiele gibt, die in Gänze ohne einen 
Schiedsrichter gespielt werden müssen“, erklärte Ronny 
Zimmermann, DFB-Vizepräsident für Amateurfußball. 
Alle Vereine, Verbände und Kreise müssten das Thema 
gemeinsam angehen. „Wir brauchen die Schiedsrich-
ter und müssen sie entsprechend behandeln. Nämlich 
so, wie wir selbst behandelt werden wollen. Es ist alles 
andere als einfach auf dem Platz. Es ist eine schwierige 
Aufgabe, die Respekt und Verständnis verdient“, beton-
te Zimmermann. 

Die Profis Stach und Petersen wechseln kurz die  
Perspektive

Zum gelungenen Start der Kampagne leiteten Ende 
März zwei Bundesligaprofis jeweils eine Halbzeit des 
rheinhessischen Bezirksligaspiels VfR Nierstein gegen 
TSV Mommenheim (6:0). „Sie haben ihre Sache gut 
gemacht“, lobte Bundesliga-Referee Deniz Aytekin die 
Leistung von Anton Stach (FSV Mainz) und Nils Petersen 
(SC Freiburg), die vor 1100 Zuschauern in die für sie un-
gewohnte Rolle des Unparteiischen geschlüpft waren. 
„Es ist eine wahnsinnig coole Sache, dass die beiden 
sich die Zeit genommen und geholfen haben, den Fokus 
auf das Thema zu lenken. Wir brauchen definitiv mehr 
Schiedsrichter“, betonte Aytekin. „Alles, was für Wert-
schätzung und Respekt sensibilisiert, ist hilfreich.“ 
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Unsere Jugend-Badmintonmannschaft (von links): Trainer Janik Diekmann, Bjarne Gronau, Luise Strothmann, Emil Bäumer, Antonia Tophinke, Jonas 
Schaberg, Tom Bartkowiak und Felix Drews freut sich über die von der Bären-Apotheke gesponserten Anzüge. Abteilungsleiter Klaus Dieckmann (rechts) 
bedankt sich bei Christiane Köthe, die die Apotheke gemeinsam mit ihrem Vater führt.

Zweite Mannschaft wird für kommende Saison gemeldet

Klaus Münstermann

Nach zwei 3:5-Niederlagen zum Serienabschluss gegen 
den 1. BV Teutonia Lippstadt 2 und den Meister SG 
Sendenhorst/Ahlen/Westbevern haben die Peckeloher 
Senioren die Bezirksliga-Saison mit 15:9 Punkten nach 
zwölf Partien auf dem dritten Rang abgeschlossen. So-
mit wird die Truppe um Spitzenspieler André Kämpchen 
(23 Spiele/19 gewonnen) 2023/24 eine weitere Serie 
in der Bezirksliga aufschlagen. Außerdem trugen zum 
guten Abschneiden bei: Janosch Konermann (20/15), Pa-
trick Hagedorn (22/14), Andreas Dankert (17/13), Marcel 
Wünsche (11/8), Nina Ruwwe (12/6), Karin Schürmann 
(16/6), Marlies Dieckmann (18/2) und Roland Brinkmann 
(3/1). 

Patrick Hagedorn wird den SCP verlassen und wechselt zu 
Warendorfer SU. Karin Schürmann und Marlies Dieck-
mann werden künftig in der zweiten Mannschaft spielen, 
die neu gemeldet wird und in der Bezirksklasse startet. 
Als einzige Frau verbleibt somit Nina Ruwwe in der 
ersten Garnitur. Dort bleibt die zweite weibliche Position 
zunächst vakant. 

Karin Schürmann und Michael Krüger haben Ende April 
an den Westdeutschen Meisterschaften in Duisburg teil-
genommen. Die Peckeloher Kombination erreichte dabei 
in der Ü50-Konkurrenz einen beachtlichen vierten Platz. 

Badminton: Senioren belegen dritten Rang 
in der Bezirksliga

„Es geht wieder aufwärts“, sagt Abteilungsleiter Klaus 
Dieckmann und bezieht das auch auf die steigende Teil-
nehmerzahl beim Training am Donnerstagabend. Über 
die Gründung einer Hobby-Mannschaft denken er und 
seine neue Stellvertreterin Karin Schürmann bereits 
nach. In solchen Mannschaften spielen Akteure, die nicht 
am regulären Meisterschaftsbetrieb teilnehmen. Spiele 
gegen andere Hobby-Teams finden nicht an Samstagen, 
sondern an Trainingsabenden statt. 

Vor-Corona-Niveau im Nachwuchsbereich noch nicht 
ganz wieder erreicht

„Der Zulauf beim Training der Jüngsten ist wieder da. 
Auch wenn wir vom Niveau vor Corona noch etwas 
entfernt sind“, sagt Dieckmann und ist froh, dass Nach-
wuchstrainer Janik Diekmann inzwischen von Yannik 
Flottmann bei den Übungseinheiten jeden Mittwoch 
unterstützt wird. Eine Schülermannschaft könne 2023/24 
jedoch noch nicht gemeldet werden. 

Hingegen wird eine Jugendmannschaft erneut ins Ren-
nen geschickt. In der abgelaufenen Meisterschaft belegte 
das Team nach zwei Siegen und einem Unentschieden in 
der Bezirksklasse unter sechs Vereinen den fünften Platz. 
Für die neue Serie haben die Jugendlichen bereits einen 
Motivationsschub erhalten - Christiane Köthe, die die Bä-
ren-Apotheke zusammen mit ihrem Vater Karl-Wilhelm 
führt, hat neue Trainingsanzüge im Namen der Apothe-
ke gesponsert. Dafür bedankt sich der SC Peckeloh sehr 
herzlich.
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Respekt vor dieser Leistung: Frieda Ellwart trainierte mehr als 47 Jahre bei 
unseren Mittwochsdamen. Mit 96 Jahren hat sie nun vom aktiven Sport 
im Februar Abschied genommen.

Klaus Münstermann

Breitensport: Für Frieda ist mit 96 Jahren Feierabend

Im Spätherbst 1976 gründeten Klara und Erwin Stroth-
mann die Mittwochsgruppe beim SC Peckeloh, die 
älteste in unserem Verein. Obwohl für beide Geschlech-
ter offen, wurde auf ein männliches Mitglied seitdem 
vergeblich gewartet. Zu den Gymnastiksportlerinnen 
und Turnerinnen der ersten Stunde gehörte damals 
Frieda Ellwart. „Ich war immer sportlich. Früher bin 
ich sehr viel Rad gefahren“, sagt Frieda Ellwart. Doch 
nun könne sie nicht mehr so gut laufen und hat mit 96 
Jahren im Februar Schluss gemacht. Mittwochs von 18 
bis 19 Uhr war für sie 47 Jahre lang der Termin, um sich 
mit den übrigen Damen in der Peckeloher Turnhalle zu 
treffen. „Du hast uns so viele Jahre dein Lachen ge-
schenkt. Du hast immer wieder gute Laune verbreitet. 
Wir werden dich vermissen“, sagt Monika Mittendorf, 
die die Gruppe seit 2009 leitet. Zum letzten Training 
Mitte Februar waren alle gekommen, um Frieda Ellwart 
zu verabschieden. Es wurde mit Sekt angestoßen, Blu-
men übergeben und ein Fotoalbum mit schönen Erinne-
rungen überreicht.  

 
Von Völkerball über Holzschuhtanz bis zum Wetttrinken

Leni Fischer, von 1982 bis 2009 für die Gruppe verant-
wortlich, erinnert sich: „Wir haben uns damals vor allem 
während der legendären Sportwerbewoche einge-
bracht. Da gab es Völkerball- und Rugbyspiele. Einmal 
haben wir einen Holzschuhtanz aufgeführt und auch 
ein Wetttrinken war sehr lustig.“ Heute werden alters-
gerecht Hockergymnastik und andere Übungen ge-
macht.  „Das Schöne ist, dass es hier nicht nur um Sport 
geht, sondern auch um Spaß und Geselligkeit“, sagt 
Frieda Ellwart, die nun als passives Mitglied dem SCP 
treu bleibt. „Wir holen dich zum Kaffeetrinken, Grillen 
und Weihnachtsessen ab“, hat Übungsleiterin Monika 
Mittendorf versprochen.
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Physiotherapie 
       Andreas & Carsten Meyer auf der Heide 
              __________________________________________________________________ 

Krankengymnastik Manuelle Therapie Klassische Massagen / BGM
Fango Manuelle Lymphdrainage Kompressionsbehandlungen 

Schlingentisch / Extension Kiefergelenksbehandlungen (Manuelle Therapie)       Wilhelm-Vinke-Ring 25
Orthopädische Rückenschule Gruppenprogramme Hausbesuche         33775 Versmold
     (Leistungen bzw. bezuschussfähige Leistungen der gesetzlichen Krankenkassen.)   
_____________________________________________________________________________
Fon: 0 54 23   20 17 72                E-Mail: info@physio-versmold.de             Web: www.physio-versmold.de 

Bad Rothenfelde  Tel. 0 54 24 /22 10 - 0
www.meyer-zu-hoerste.de
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Der zweite „Versmolder Bewegungsparcours“ Anfang März er-
freute sich großartiger Resonanz.

Klaus Münstermann

Große Resonanz beim zweiten Versmolder Bewegungs-
parcour

Aufgrund des großen Erfolges bei der Erstauflage  
Anfang Oktober 2022 fand ein halbes Jahr später am 
4. März der zweite „Versmolder Bewegungsparcours“ 
statt. Ein Bewegungsangebot für Kinder, dass der SC 
Peckeloh gemeinsam mit der SG Oesterweg in Koope-
ration mit der AWO-Kita am Bach, der AWO-Kita Villa 
Kunterbunt und der ev. Tageseinrichtung für Kinder 
und Familienzentrum Innenstadt (Gartenstraße) neu 
entwickelt hatte.  
 
Und der Zuspruch bei der zweiten Veranstaltung in der 
Sporthalle der CJD-Sekundarschule am Stadtpark war 
erneut immens. Die Initiatoren hatten von vornherein 
den Samstag als Veranstaltungstag gewählt, damit auch 
die unter der Woche arbeitenden Eltern ihre bis zu 
zehnjährigen Kinder begleiten zu können. Großeltern 
sind natürlich ebenso gerne willkommen. Von 10 bis 
12.30 Uhr tobten sich nahezu 100 Kinder an den Sport-
geräten aus, balancierten auf rutschsicheren Stopperso-
cken über Bänke, hangelten sich Seile hinauf, sprangen 
von Klettergerüsten auf Matten hinunter und spielten 
mit Bällen. Jedes nach seinen individuellen Fähigkeiten 
und Interesse. Peckelohs Breitensport-Abteilungsleiterin 
Gaby Knuth war von der Resonanz begeistert: „Diese 
Bewegungsbaustelle ist auf die Altersstufen der Kleinen 
abgestimmt. Es ist einfach klasse, dass wieder so viele 
Kinder gekommen sind.“  

„Mini-Mäuse-Mama“ Ines Voss verlässt den SCP

Ihre öffentliche Premiere hatten die drei bis sechs Jahre 
alten Mini-Mäuse beim Sommer in der City 2019. Da-
mals noch auf dem Marktplatz am Schweinebrunnen. 
Und auch beim diesjährigen Sommer in der City legten 
die Mini-Mäuse des SC Peckeloh am 23. Juni auf dem 

Rathausvorplatz einen gelungenen Auftritt hin. Mehr 
als 300 Zuschauer säumten den umgestalteten Bereich 
der Innenstadt. Ehe im Anschluss mehrere Turngrup-
pen der SG Oesterweg auftraten, griff Übungsleiterin 
Ines Voss zum Mikrofon. Sie hatte die Gruppe aus dem 
Bereich Bewegung und Tanz damals übernommen und 
die Idee zu den Mini-Mäusen. „Zu Beginn waren es 13 
Kinder. Inzwischen kommen mehr als 70 und aus einer 
Gruppe mussten zwei gemacht werden. Ab und zu war 
es chaotisch, aber es hatte immer Spaß gemacht“, sagte 
Voss und kündigte für viele überraschend an: „Es war 
für mich der letzte Auftritt im Namen des SC Peckeloh. 
Ich werde im Sommer zur SG Oesterweg wechseln.“ Der 
SCP sucht nun eine neue Übungsleiterin für diese belieb-
te Kindergruppe. 

0-17

Ines Voss gab nach dem Auftritt während des Sommers in der City öffent-
lich bekannt, dass sie den SCP als Übungsleiterin im Sommer verlässt.

Breitensport: Viel Dynamik bei unseren Kleinsten

PS Zentrum GmbH & Co. KG · Laerstraße 16 · 33775 Versmold 
Telefon 05423 2040-0 · info@ps-zentrum.de · www.ps-zentrum.de

Ihr Partner vor Ort – seit über 100 Jahren.

STARKE MARKEN.
 STARKER SERVICE.

Service

ŠKODA ENYAQ COUPÉ IV RS

Stromverbrauch, kWh/100km: kombiniert 16,8;  
CO2-Emissionen kombiniert, g/km:0,Effizienzklasse A+++.  
Das abgebildete Fahrzeug zeigt optionale Ausstattungen.
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Finn Speckmann leistet noch bis zum 31. August sein 
Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ) beim SC Peckeloh ab. Er 
war der erste, der ohne einen Kollegen auskommen 
musste. Und momentan scheint es so, dass sein Nachfol-
ger Michel Müller (15) es ebenfalls allein schaffen muss. 

Der 15-Jährige beginnt am 1. August sein FSJ beim SCP 
und hat so wenigstens die Möglichkeit von Speckmann 
vier Wochen eingearbeitet zu werden. Einen ersten 
Eindruck von seiner künftigen Tätigkeit hat sich Michel 
bereits verschaffen können als er Finn bei der Betreuung 
einer Spiel & Spaß AG an der Sekundarschule am 5. Juni 
begleitet hat. 

Auf die Frage, was er nach dem Verlassen der Versmolder 
Sekundarschule Mitte Juni eigentlich machen wollte, 

Michel Müller löst Finn Speckmann ab
Michel Müller, der in der B-Jugend unserer JSG spielt, 
löst Finn Speckmann ab und absolviert sein Freiwilliges 
Soziales Jahr (FSJ) beim SC Peckeloh.

Klaus Münstermann

sagte Michel: „Ich wusste noch gar nix.“ Deshalb sei der 
Vorschlag seines Vaters und Trainers Thorsten Müller, ein 
FSJ beim SCP zu absolvieren, grade recht gekommen. 
„Das passt gut. Damit habe ich länger Zeit, über meine 
Zukunft nachzudenken.“ Mit den Aufgaben, die auf ihn 
neben der Bürotätigkeit im fußballerischen Bereich beim 
Training und Betreuen von Kindermannschaften zukom-
men, kennt er sich aus eigener Erfahrung aus. Michel 
spielt in den B-Junioren der JSG und beweist als Verteidi-
ger Übersicht. 

Detlef Kleimann, stellvertretender Leiter der Jugendfuß-
ballabteilung und zuständig für die Betreuung der FSJler, 
sagt: „Wir würden uns freuen, wenn Michel noch einen 
Kollegen bekommt. Bewerbungen über den Landessport-
bund NRW sind jederzeit möglich.“  

Weiterer FSJler gesucht – Bewerbungen 
noch möglichDu bist mit der Schule fertig und weißt noch nicht, wie es 

weitergehen soll? Dann ist ein Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ) 
beim SC Peckeloh vielleicht genau das Richtige für Dich. 
Du arbeitest mit Kindern und Jugendlichen, übernimmst 
organisatorische Aufgaben, unterstützt unseren Verein bei 
seiner täglichen Arbeit und bildest Dich in Seminaren wei-
ter. So leistest Du sinnvolle Arbeit, die Dich auch persönlich 
weiterbringt. 
 
Als FSJler bist Du immer nah dran am Geschehen eines mo-
dernen Sportvereins: Du organisierst Turniere oder andere 
Freizeitaktivitäten, übernimmst verschiedene Trainings im 
Kinder- und Jugendbereich und unterstützt die Übungs-
leiterinnen beim Breitensport. Einen großen Teil Deiner 
Arbeit verbringst Du mit der Leitung verschiedener Arbeits-
gemeinschaften an Grund- und weiterführenden Schulen in 
Versmold. Ab und zu wirst Du auch einen Flyer, Plakate oder 
Einladungen gestalten – dann ist Dein kreatives Talent ge-
fragt. Außerdem bildest Du Dich in Seminaren des Landes-
sportbundes zu verschiedenen Themen rund um den Sport 
weiter. Ein weiterer Schwerpunkt Deiner Tätigkeit als FSJler 
ist die Unterstützung der sozialen Projekte unseres Vereins. 
Hier kannst Du gerne eigene Ideen für ein neues Projekt 
einbringen. Start des Freiwilligen Sozialen Jahres ist der 1. 
August 2023.

 
Neugierig geworden?  
Dann melde Dich bei Andrea Lenz (0177 1742912) oder 
Detlef Kleimann (0170 8316925) oder unter fsj@sc-peckeloh.
de. Oder Du bewirbst Dich direkt unter www.freiwilligen-
diensteimsport.nrw.

Michel Müller 
FSJler 2023/2024

Nico SeifertChristine Nagel

Lust auf ein FSJ beim SCP?

Komm und pack  
mit an – gemeinsam 

haben wir eine  
spannende Zeit  

beim SCP!

Mach mit!
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Bild auf Leinwand 
„Verliebt am Strand“
Leinwand auf Holzrahmen, 
in brillanten, hochwertigen Farben 
von Hand gemalt, mit Metallic-
Effekten, ca. 90 x 120 cm

Bild auf Leinwand „Frau am 
Strand im weißen Kleid II“
Leinwand auf Holzrahmen, in brillanten, hoch-
wertigen Farben von Hand gemalt, mit Metallic-
Effekten, ca. 60 x 120 cm

219,-
ca. 90 x 120 cm

229,90
169,-

ca. 60 x 120 cm

179,90

Bild auf Leinwand  
„Niedlicher Waschbär 
mit Indianderperücke“
farbenfrohes Bild, teils gedruckt, 
teils handgemalt, ca. 60 x 60 cm

Bild auf Leinwand 
„Lustige Waschbären 
mit indianischen Federn“
Leinwand auf Holzrahmen, 
farbenfrohes Bild, teils gedruckt, 
teils handgemalt, ca. 70 x 100 cm

129,-
ca. 70 x 100 cm

139,90

65,-
Sie sparen 14%

75,90

Weitere Bilder finden Sie 

in unserer Ausstellung!

wohn 
store

www.stelter-versmold.de
Weitere Infos und aktuelle Angebote unterVERSMOLD

wohnen & sparen Stelter GmbH
Rothenfelder Str. 14
Ruf: 05423/9405-0

weitere Informationen unter: www.stelter-versmold.de


TAPETEN • FARBEN • BODENBELÄGE • TEPPICHE • GARDINEN • BETTEN • LAMPEN • GARTENMÖBEL

ÖFFNUNGSZEITEN:  
Mo-Fr  9.30-19 Uhr • Sa  9.30-16 Uhr

Wir suchen Dich!

Werde Übungsleiter/-in

Die Breitensportabteilung des SC Peckeloh 
sucht ab sofort eine(n) Übungsleiter/-in für 
die Tanz & Bewegung-Gruppen im Alter 
von 2 - 6 Jahren (1. Gruppe: 2,5 bis 4 Jahre 
und 2. Gruppe: 5 bis 6 Jahre). Wenn mög-
lichst, mittwochs von 14:45 bis 16:45 Uhr in 
der Peckeloher Turnhalle oder montags von 
16 - 18 Uhr in der Sonnenschule in Vers-
mold.  

Ziel ist es: Auf spielerischer Ebene wird 
Spaß am Tanzen und Beweglichkeit ver-
mittelt. Die Kinder erlernen Koordination, 
Musikalität und Rhythmusgefühl. 

für unsere Mini-Mäuse

Zurzeit suchen wir eine(n) begeisterte(n) 
Trainer/-in für Zumba. Trainiert wird immer 
dienstags von 18:45 bis 19:45 Uhr in der 
Peckeloher Turnhalle.

für unsere Zumba-Gruppe

Wir freuen uns auf Dich!Wir freuen uns auf Dich!

Unser Verein bietet die Möglichkeit, eine 
Aus - und Weiterbildung als Übungsleiter/-
in im Breitensport mit unserer finanziellen 
Unterstützung zu machen. Sollten wir Dein 
Interesse geweckt haben, dann melde Dich 
unter breitensport@sc-peckeloh.de oder 
telefonisch bei Gaby Knuth (05423  3928).

Klaus Münstermann

Adobe Stock
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Eine grundlegende Entscheidung ist am 15. Juni in der 
Sitzung des Versmolder Stadtrats getroffen worden. Auf 
dem Gelände Am Wiedenfeld soll mit einer städtischen 
Kostenbeteiligung von höchstens 4,2 Millionen Euro eine 
neue Sportanlage mit einem Natur- und einem Kunst-
rasenplatz errichtet werden. Der städtische Anteil, der 
auf das mögliche Vereinsheim entfällt, darf dabei nicht 
mehr als 1,35 Millionen Euro betragen. So wurde es mit 
22 Ja-Stimmen bei einer Enthaltung beschlossen. Die SPD 
verweigerte sich nach wie vor und votierte komplett 
dagegen. „Die Investition ist in der Summe eine Nummer 
zu groß“, hatte Patrick Schlüter, Fraktionsvorsitzender 
der Genossen, die dem Projekt von Beginn an negativ 
gegenüberstehen, vor der Abstimmung betont.

Ohne an dieser Stelle auf die Frage der Bauherrenschaft 
zwischen Stadt und Verein, damit möglichen Kosten- und 
Zeitvorteilen sowie steuerlichen Folgen eingehen zu wol-
len, muss festgehalten werden, dass der komplette Bau 
der neuen Sportanlage einen Schwellenwert von 6,4 Mil-
lionen Euro brutto - die Eigenleistungen des SC Peckeloh 
bereits eingerechnet - nicht übersteigen darf. Andernfalls 
greift das Vergaberecht für die öffentliche Auftragsver-
gabe. Dann dürfte der SCP Aufträge nicht selbstständig 
vergeben.

Über Vereinsheim wird nach der Sommerpause beraten

Einen Tag vor der Ratssitzung hatte die Stadtverwaltung 
mit den SCP-Verantwortlichen über den Bau des Vereins-
heims gesprochen. Bürgermeister Michael Meyer-Her-
mann hat dabei auf einzuhaltende Grenzen hingewie-
sen. In einer gemeinsamen Sitzung von Hauptausschuss 
und Sportausschuss sollen mit der Politik nach der 
Sommerpause Details besprochen werden. Unabhängig 
davon, ob mit oder ohne Vereinsheim und stattdessen 
vielleicht mit einem Kleinspielfeld - wird die neue Sport-
anlage gebaut werden. Dazu hatte Peckelohs Vizevorsit-
zender Torsten Gronau auf der Jahreshauptversammlung 
des SC Peckeloh Anfang Mai gesagt: „Das Geld ist in den 
städtischen Haushalt eingestellt, der Bebauungsplan wird 
aufgestellt und der Flächennutzungsplan geändert. Es 
könnte also im Oktober losgehen.“ Dazu formulierte der 
Vorsitzende Jan Fahrenwald im Hinblick auf die einkal-
kulierten Eigenleistungen folgenden Appell: „Jeder, der 
dazu die Möglichkeit hat, sollte uns bei den Arbeiten 
zum Bau des Sportplatzes unterstützen.“

Stadtrat gibt grünes Licht für neuen  
Sportplatz

Im Oktober könnte es Am Wiedenfeld endlich losgehen

        (ge)fällig?
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BEZIRKSLIGA

2022/23
AUFSTEIGER

Die zweite Mannschaft steigt als Tabellenzweiter der Saison 2022/23 in die Fußball-Bezirksliga auf (hinten von links): Justin Werner, Joel Hens 
Santos, Justin Noltmann, Jonas Schulte, Torben Schlie, Niclas Behrmann, Christoph Schulte, Florian Pixa, Robin Sander, Robin Grethe, Justin 
Riemer, Timon Weinreich, Trainer Najib Parwez, Luna Hermann, Dennis Kordes; (Mitte von links): Alexander Bulanov, Bellal Parwez, Niklas Loos, 
Nico Bäumker, Henrik Scheffer; (vorne von links): Taha Ajdar Moulla, Jon Gerrit Bolmer, Elton Mehmeti, Lennart Brinkmann.
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so sprang im Abschlussklassement nur Rang drei heraus, 
weil der TuS Dornberg mit einem Punkt mehr noch vor-
beizog. Schade!

Im Mädchenfußball läuft es richtig rund 

In unserer Dezember-Ausgabe hatte Mathilde Keller von 
gutem Zulauf bei den Mädchen berichtet und für die 
E-Juniorinnen vom ersten geplanten Freundschaftsspiel 
gesprochen. Das hat zunächst beim eigenen Hallen-
turnier am 5. Februar als Einlagespiel gegen unsere F2 
stattgefunden. Die Mädels schlugen sich beachtlich und 
unterlagen den Jungs nur 0:2. Anfang April hatte die 
Mannschaft schließlich draußen ihren ersten Auftritt. 
Gegen Marienfeld gab es ein 1:6. Ein weiteres Spiel in 
Harsewinkel wurde nur 1:2 verloren. „Es wird von Mal zu 
Mal besser“, sagte Keller. 

Jones Funk (links) und die A-Junioren der JSG haben 
den Wiederaufstieg in die Bezirksliga leider verpasst.

Auf der Jahreshauptversammlung der Fußballjugend am 
21. April hat sich die langjährige Abteilungsvorsitzende 
Mathilde Keller nicht mehr zur Wahl gestellt. „Es ist Zeit 
Jüngeren den Vortritt zu lassen“, sagte die 69-Jährige. 
Stefan Weiß, der in Kellers Nachbarschaft wohnt, wurde 
einstimmig zu ihrem Nachfolger gewählt. Der 42-Jährige 
spielte in seiner Jugend beim SCP und war von 2018 bis 
2022 beim SC Halle in derselben Funktion tätig. Keller 
hat ihren Sitz im Beirat behalten und wird sich weiterhin 
um verschiedene Projekte wie etwa den U11 Champions 
Cup kümmern. Zudem bleibt sie Spielleiterin, Ansprech-
partnerin für den Mädchenbereich, Trainerin der E-Junio-
rinnen und Abteilungsleiterin des Frauenfußballs.

A-Jugend verpasst die Rückkehr in die Bezirksliga knapp

Nur ein Jahr nach dem bitteren Abstieg hatten die A-Ju-
nioren unserer JSG mit der SG Oesterweg und der Spvg. 
Versmold unter dem Trainerduo Ali Bozkurt und Christian 
Cosfeld die Möglichkeit, in die Bezirksliga zurückzukeh-
ren. Doch die Chance wurde am letzten Spieltag regel-
recht vermasselt. Trotz Unterzahl lag die Mannschaft bei 
der JSG Eintracht/Ubbedissen bis zur 86. Minute zunächst 
durch Tore von Marsel Gaik und Mahdi Bakhas mit 2:1 
in Führung. Ein Sieg beim Tabellenfünften hätte zu 
einem Entscheidungsspiel um die Kreisliga-Meisterschaft 
gegen den SC Halle und im Falle eines dortigen Sieges 
zur Teilnahme an der Aufstiegsrunde gelangt, denn der 
SC erreichte parallel beim TuS Brake nur ein torloses 
Unentschieden. Doch zwei Gegentreffer in den Schluss-
minuten besiegelten eine 2:3-Niederlage unserer JSG und 

Kümmern sich um die Belange der Fußballjugend (von links): Saldin Premtic, Moritz Curic, Elena Scharf, Sophie Krebs, Jens Meyrahn, Michelle Altmann, 
Timm Kuhn, Sabine Bäcker, Marc Kowalski, die vormalige Abteilungsleiterin Mathilde Keller, Michael Knuth, der neue Jugendleiter Stefan Weiß und FSJler 
Finn Speckmann. Es fehlt Detlef Kleimann.

Klaus MünstermannJugendfußball: Stefan Weiß übernimmt  
den Abteilungsvorsitz von Mathilde Keller

Die C-Juniorinnen haben ihre Saison ohne Wertung ge-
spielt, weil vier unter ihnen schon im B-Juniorinnen-Alter 
waren. Eine Mannschaft in dem Bereich konnte jedoch so 
nicht gemeldet werden. Das Trainergespann Roland Müller 
und Wladimir Dick blickt auf eine tolle Saison ihrer C-Mä-
dels mit einem Mix aus Jahrgängen von 2006 bis 2011 
zurück. Bei einem Torverhältnis von 62:14 wurden zwölf 
von 16 Spielen gewonnen. Das wäre der zweite Platz ge-
wesen. „Wir sind einfach nur stolz auf die Leistungen“, 
sagt Roland Müller. Aufgrund der positiven Entwicklung 
ist der Kader auf mehr als 20 Spielerinnen gewachsen. 
Die vier Älteren werden zur kommenden Saison in die 
Frauenmannschaft von Benjamin Grube wechseln.

F-Jugend gewinnt den Altkreispokal in der Halle

Zum ersten Mal haben die jüngeren Nachwuchsfuß-
baller ihre Endrunden des Hallen-Altkreispokals zentral 
an einem Ort durchgeführt. Ende Januar wurde an zwei 
Tagen im neuen Hörmann-Sportzentrum der Spvg. Stein-
hagen gekickt. Unsere F-Junioren um das Trainerduo 
Domingo Sotelo Justo und Noah Frye setzten sich dabei 
eindrucksvoll durch und gewannen den Altkreispokal. 
In vier Spielen gegen die nachfolgenden BV Werther, SC 
Halle, Spvg. Steinhagen und TSV Amshausen gelangen 
vier Siege – ohne ein Gegentor zu kassieren. Die E-Junio-
ren wurden hinter Amshausen Zweiter und die Miniki-
cker belegten Rang vier von fünf. 

Goldpartner Metallbau Bäcker sponsert 100 Trainings-
anzüge

Sobald etwas eine gewisse Regelmäßigkeit erfährt, 
wird schnell von Tradition gesprochen. Diese entwickeln 
Thomas und Sabine Bäcker von unserem gleichnamigen 
Goldpartner Metallbau Bäcker mittlerweile. Erneut hat 
die Firma des Ehepaares mehr als 100 Trainingsanzüge 
für die Nachwuchskicker unserer sieben Jugendmann-
schaften von den Bambini bis zu den D-Junioren sowie 
den beiden Mädchenmannschaften der E- und C-Juniorin-
nen gesponsert. Der SC Peckeloh möchte sich im Namen 
seiner jungen Fußballerinnen und Fußballer für diese 
großzügige Unterstützung sehr herzlich bedanken. „Der 
Zulauf im Jugendbereich ist groß. Da ist es gut, wenn wir 
auf Sponsoren wie Metallbau Bäcker setzen können“, 
sagte Mathilde Keller. 

Sommersportcamp des Stadtsportverbands bereits  
ausgebucht

Zum zehnten Mal veranstaltet der Stadtsportverband 
Versmold vom 10. bis 14. Juli ein Sommersportcamp. 
Kinder im Alter von sechs bis zwölf Jahren können eine 
Woche lang täglich eine andere Sportart ausprobieren. 
In diesem Jahr sind Kin-Ball der Sportfreunde Loxten und 
Selbstverteidigung der Kampfsportschule Versmold zum 
ersten Mal dabei. Der SC Peckeloh beteiligt sich tradi-
tionell mit der Betreuung der Fußball-Station. Wer sich 
kurzerhand zu einer Teilnahme entschließen will, hat 
jedoch kein Glück. Nur vier Wochen nach der öffentlichen 
Ankündigung waren die mehr als 100 Teilnehmerplätze 
bereits Mitte Juni vergeben.

Unsere F1-Junioren um die Trainer Domingo Sotelo Justo und 
Noah Frye haben den Altkreispokal in der Halle gewonnen.

Goldpartner Metallbau Bäcker hat unseren Jugend- 
mannschaften 100 Trainingsanzüge gesponsert.

Die neu formierte E-Mädchen hat ihr erstes Spiel An-
fang Februar in der Halle gegen unsere F2 absolviert.
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Azubi-Channel | Der Peckeloher

100 Schülerinnen und Schüler erhielten bei der ersten Schüler-Rallye  
viele Eindrücke in die verschiedenen Unternehmen der Region.

System-Werbung

Aktion des Azubi-Channels kam sehr gut an

Für 100 Schülerinnen und Schüler der CJD-Sekundarschu-
le in Versmold war der 5. Juni kein gewöhnlicher Schul-
tag: Statt Mathe und Deutsch lernten sie 14 heimische 
Unternehmen und ihre unterschiedlichen Ausbildungs-
angebote kennen.  
 
Zunächst präsentierten sich die Volksbank Halle und die 
Versmolder kieferorthopädische Praxis Dr. Grimm, bevor 
die Schülerinnen und Schüler zu ihrer Rallye aufbrachen: 
In Bussen ging es gruppenweise auf drei Routen durch  
Borgholzhausen, Dissen und Versmold, eine vierte Route 
in Versmold liefen die Jugendlichen zu Fuß. 

In den Firmen angekommen, mussten die Achtklässler 
wie in der Schule genau aufpassen. Die Betriebe hatten 
sich gut vorbereitet und den Jugendlichen ganz unter-
schiedliche Aufgaben gestellt, die sie nach der Präsentati-
on zu lösen hatten. Damit war die Arbeit für die Jugend-
lichen aber noch nicht vorbei: Nach der Rallye sollte jede 
der vier Klassen ein Unternehmen ihrer Wahl vorstellen 
und zeigen, was sie darüber gelernt hatte. Die kreativste 
Darstellung wurde prämiiert. 

Die Wahl fiel der vierköpfigen Jury nicht leicht: Gewon-
nen hatte schließlich die Klasse 8d. Sie überzeugte nicht 
nur mit ihrer Unternehmenspräsentation, sondern auch 
mit ihrem gelungen Lego-Modell der Kläranlage Vers-
mold. Die Gewinner konnten sich über kostenlose Pizza, 
die Zweit- und Drittplatzierten über Eis-Gutscheine freu-
en, einzulösen bei Versmolder Gastronomiebetrieben. 

Schüler-Rallye: Berufsorientierung  
einmal anders

Die Schüler-Rallye hat sich für alle Beteiligten gelohnt, 
so das Fazit des Azubi-Channels, der die Aktion geplant 
und organisiert hat: Die Jugendlichen erhielten Informa-
tionen aus erster Hand und wurden für das Ausbildungs-
angebot vor Ort sensibilisiert. Und die Unternehmen 
konnten sich dem potenziellen, dringend gesuchten 
Nachwuchs als attraktiver Ausbildungsbetrieb präsentie-
ren. Ein Schüler wird sogar demnächst ein Praktikum bei 
einem der beteiligten Unternehmen machen. Auch der 
WDR Bielefeld hat über die Schüler-Rallye berichtet. Der 
Beitrag findet sich in der WDR-Mediathek.

Der Azubi-Channel dankt besonders den Unternehmen 
Bostik, Fuchs Gruppe, Nagel-Group, Stadt Versmold und 
Viro Osnabrück, die diese außergewöhnliche Aktion 
durch ihre Unterstützung erst ermöglicht haben. 

Der Azubi-Channel hat es sich zur Aufgabe gemacht, 
Schulen, Unternehmen und auch die Städte in der Region 
beim Thema „Ausbildung“ an einen Tisch zu bringen. 
Von 34 Unternehmen zu Beginn im Jahr 2018 ist Zahl der 
teilnehmenden Betriebe mittlerweile auf mehr als 60 ge-
stiegen. 

Diese Unternehmen waren dabei:
Bostik, Dr. Grimm Praxis für Kieferorthopädie, Gronau Fenster und Türen, Hagos Ofenbauer, Kemner Landtechnik 
und Fahrzeugbau, Kläranlage Stadt Versmold, Fuchs Gruppe, Nagel-Group, Rolf Nagel, Schlingmann Feuerwehr-
fahrzeuge, Rudolf Schmidt, Thermotraffic, Viro Osnabrück, Volksbank Halle/Westfalen

Kläranlage

Impressionen der Schüler-Rallye 2023
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Theater | Der Peckeloher

Ihre Ansprechpartner vor Ort

Peckeloh 27 | 33775 Versmold
Tel. 0 54 23 28 80

Michael Schmidt

Bismarckstraße 55 | 33775 Peckeloh
Tel. 0 54 23 20 13 13

Achim Potthoff Kleine-Tebbe GmbH
Bezirksdirektion

Tabelle 1. Damen präsentiert von
Versmold
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Die Proben für das neue Stück laufen beim Peckeloher Theater (von links): 
Andreas Doht, Horst Cord-Landwehr, Mirco Banik, Lieselotte Jostschulte, 
Regisseur, Jörg Schmidt, Rosi Beckmeier, Andrea Kuhn, Lara Kleine-Tebbe, 
Sylke Scholz, Marina Nebelung. Es fehlen: Julia Strangmann, Hella Cord-
Landwehr, Birgit Peperkorn, Birgit Brüggenwerth. 

Nach dem überwältigenden Bühnen-Comeback Ende 
2022 mit 600 Zuschauern in zwei Vorstellungen bei „Mei-
ne Leiche - deine Leiche“ hat die Theatergruppe Pecke-
loh längst mit den Vorbereitungen für ein neues Stück 
begonnen. Seit März wird für die 90-minütige Komödie 
„Stress im Champus-Express“ von Bernd Stehling ge-
probt. Zwei Aufführungen sind für Freitag, 3. November, 
und Sonntag, 5. November, in der Aula der Sekundar-
schule (Schulstraße) geplant.

„Ich habe allen nach unserem letzten Stück vier Wochen 
Zeit gegeben, sich zu überlegen, ob sie weiter machen 
wollen“, sagt Regisseur und Schauspieler Jörg Schmidt. 
„Und was soll ich sagen? Es machen alle weiter.“ Mit 
Lara Kleine-Tebbe, Sylke Scholz und Birgit Peperkorn sind 
sogar drei Neulinge hinzugekommen, sodass das Ensem-
ble nun 14 Laienschauspielerinnen und -spieler umfasst. 
„Mit einem leichten Frauenüberschuss“, wie Schmidt 
angesichts eines Verhältnisses von zehn zu vier süffisant 
einräumt. Auf der diesjährigen Jahreshauptversammlung 
hat Schmidt dem Vorsitzenden Jan Fahrenwald ein ge-
rahmtes Ankündigungsplakat des vergangenen Stücks 
mit den Unterschriften aller damaligen Akteure über-
reicht. „So etwas fehlt bislang im Clubheim“, so Schmidt. 

Sie werden „Ihre Bahn“ wieder richtig zu schätzen wissen

Der Autor des neuen Stücks, Bernd Stehling, fragt: „Bahn 
fahren ist für Sie wie saures Rhabarerkompott? Sie sind 
unzufrieden mit dem Fahrgastpersonal? Oder scheitern 
Sie bereits am Preissystem?“ Er verspricht dem Publikum: 
„Nach dieser Fahrt werden Sie „Ihre Bahn“ wieder so 
richtig zu schätzen wissen. Wetten …?“ 

Theatergruppe hat Anfang November Stress im „Champus-Express“

Auf der Fahrt des „Champus-Express“, einer privatisierten 
Zuglinie, sollen die gut situierten Fahrgäste mit einem 
exklusiven Champus-Angebot verwöhnt werden. Rudolf 
und Kati überfallen das Bordbistro und nehmen die prall 
gefüllte Kasse an sich. Bei einem Zwischenhalt kurz vor 
der Endstation Wien wollen die beiden ihre Beute ver-
schwinden lassen. Dieser Halt fällt jedoch aus - „wegen 
einer Störung im Betriebsablauf“. Und so gerät die Fahrt 
zum Spießrutenlauf für das Räuberduo. 

Der Beginn des Vorverkaufs sowie  
weitere Einzelheiten werden recht- 
zeitig in der Tagespresse und in den  
sozialen Medien bekannt gegeben.

Alle Schauspieler machen weiter und 
freuen sich über drei neue Kolleginnen

Klaus Münstermann

Katharina-von-Bora-Haus
Altenhilfeeinrichtung
Altstadtstraße 6 I 33775 Versmold
Tel.: 05423 963-0 I Fax 05423 963-130
www.perthes-stiftung.de

Stationäre Pflege
Kurzzeitpflege
Tagespflege

In der angenehmen
Atmosphäre unseres
Hauses fühlen sich
die Bewohnerinnen und
Bewohner wohl.

Wir bieten individuelles
Wohnen und professionelle
Pflege und Betreuung.

24 StundenAufnahme –auch amWochen-ende

1102591_2_999.2.pdfprev.pdf

AUF DIE NASE, FERTIG, LOS!

Weltrekord oder persönliche 
Bestmarke: Wer sein sport-
liches Ziel erreichen will, muss 
es kennen – und ERKENNEN! 

Als Ihr Sportbrillen-Profi  sorgen 
wir gerne dafür, dass Sie immer 
klare Sicht auf Ihr Ziel haben. 

Wir verglasen 
Ihre Sportbrille!

Kommen Sie am 

besten vor dem nächsten 

Training zu uns!

44 45



Fußball | Der Peckeloher

TfK Loxten gewinnt das Endspiel gegen TfK 
Gartenstraße mit 1:0

Wenn bei der Siegerehrung erst die aus Luftballons 
modellierte Figur vom Kopf genommen werden muss, 
bevor man die Medaille umgehängt bekommt, dann ist 
Kindergarten-Cup in Peckeloh. Nach der zehnten Auf-
lage 2019 dauerte es wegen Corona vier Jahre bis der 
Pokal nun zum elften Mal ausgespielt werden konnte. 

Sechs evangelische Tageseinrichtungen für Kinder (TfK) 
und zwei Kindertagesstätten (Kita) des Deutschen 
Roten Kreuzes (DRK) kickten am 12. Mai in zwei Vie-
rergruppen um den Einzug ins Finale. Dort setzte sich 
Loxten knapp mit 1:0 gegen die Gartenstraße durch. 

Maskottchen Hugo verteilt die Medaillen

Wenngleich der Jubel bei den Loxtener Kindern, deren 
Eltern und Großeltern sowie den Erzieherinnen bei der 
Pokalübergabe sehr groß war, betonte Peckelohs neuer 
Jugendleiter Stefan Weiß: „Heute sind alle Sieger.“ 
Maskottchen Hugo verteilte Medaillen an alle teil-
nehmenden Kinder und jeweils zwei Fußbälle an jede 
Mannschaft. 

Die Kinder, die grade nicht auf einem der beiden Klein-
spielfelder im Einsatz waren, klatschten sich fröhlich mit 
Hugo ab, tobten auf der Hüpfburg der SG Oesterweg 
oder ließen sich von Clown Otti etwas aus Luftballons 

modellieren. Peckelohs Stadionsprecher Stephan Schnei-
der moderierte den Nachmittag mit viel Esprit und 
sagte: „Eine tolle Veranstaltung.“

Gelungener Auftritt der Mini-Mäuse

Vor dem ersten Anstoß zeigten die Mini-Mäuse unter 
der Leitung von Ines Voss ihr Können. Dabei wurden 
ebenso viele Smartphones zum Filmen und Fotografie-
ren gezückt wie anschließend bei den Fußballspielen. 
Mehr als 300 Besucher genossen den herrlichen Son-
nenschein bei angenehmen Temperaturen und sorgten 
dafür, dass Mathilde Keller, Detlef Kleimann und die 
übrigen Helfer im Imbiss und am Getränke-/Eisstand 
reichlich zu tun hatten. 

Statistik zum Turnier

Tabellen - Gruppe A: 1. TfK Gartenstraße 7 Punkte (10:3 
Tore), 2. TfK Peckeloh 4 (7:3), 3. TfK Königsberger Stra-
ße 3 (2:4), 4. DRK Kita Dunant 3 (2:11); Gruppe B: 1. TfK 
Loxten 7 (4:2), 2. TfK Bockhorst 3 (1:1), 3. TfK Oesterweg 
2 (2:3), 4. DRK Kita am Stadtpark 2 (1:2)

Platzierungsspiele: um Platz 7: Kita Dunant – Kita am 
Stadtpark 0:4, um Platz 5: Königsberger Straße – Oester-
weg 1:3, um Platz 3: Peckeloh – Bockhorst 2:0, Endspiel: 
Gartenstraße – Loxten 0:1. 

Die TfK Loxten bejubelt nach einem 1:0-Sieg im Endspiel gegen 
TfK Gartenstraße den Titelgewinn beim elften Kindergarten-Cup.

Klaus MünstermannKindergarten-Cup kehrt nach drei  
Jahren Pause stimmungsvoll zurück
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Trainingszeiten | Der Peckeloher
www.sc-peckeloh.de

WIR
FIRMEN AUS DER REGION STELLEN SICH VOR.

SIND HIER!

Eine Initiative des SCP

Unternehmensinformationen,  
Leistungsangebote und Ausbildungs- 
möglichkeiten aus Industrie, Handel  
und Gewerbe auf einen Blick.

Zielorientiert 
vor Ort!

www.bartling-landtechnik.de

Bartling Landtechnik GmbH 
Rothenfelder Str. 35 • 33775 Versmold
Tel. 05423 9407-0

48 49



eine ansprechende Plattform bieten, sich als 
attraktiver Ausbildungsbetrieb darzustellen 
und ihr Leistungsangebot zu präsentieren.
Wir hoffen, dass wir mit unserem Angebot 
von „Wir sind hier!“ dazu beitragen können, 
dass hier Nachfrage auf Angebot trifft, dass 
viele junge Menschen sich für eine Ausbil-
dung bei einem unserer Partner entscheiden 
und einen Ausbildungsplatz erhalten. Die 
Unternehmen wiederum können auf diese 
Weise dringend benötigten Nachwuchs vor 
Ort rekrutieren. An dieser Stelle möchten wir 
unseren Gold-, Silber- und Jugendkonzept-
partnern unseren herzlichsten Dank für ihre 
großartige Unterstützung aussprechen. Wir 
setzen weiterhin auf eine gute und vertrau-
ensvolle Zusammenarbeit! 

Ihr 

Liebe Unterstützerinnen und Un-
terstützer, liebe Freundinnen und 
Freunde des SC Peckeloh, liebe 
Leserinnen und Leser, 

die Corona-Pandemie ist überwunden. Doch 
in der Ukraine tobt seit mehr als einem Jahr 
ein wahnsinniger Krieg. 

Die Klimakrise verschärft sich weltweit zu-
nehmend. In Deutschland hat sich die Infla-
tion zwar leicht abgeschwächt, jedoch auf 
hohem Niveau stabilisiert. Der Fachkräfte-
mangel erfasst hierzulande inzwischen so gut 
wie alle Branchen. Verantwortliche in Politik 
und Wirtschaft müssen in vielen Bereichen 
wichtige und hoffentlich richtige Entschei-
dungen für unsere Zukunft treffen.

Vor allem Jugendliche brauchen in diesen 
Zeiten eine Perspektive, die ihnen Mut macht 
und sie positiv nach vorne schauen lässt. 
Unternehmen vor Ort können dazu einen 
Beitrag leisten, indem sie Jugendlichen in 
der Region einen Ausbildungsplatz bieten. 
Mit der vierten Ausgabe von „Wir sind hier!“ 
möchten wir deshalb den Gold-, Silber- und 
Jugendkonzeptpartnern des SC Peckeloh 

Jan Fahrenwald 
1. Vorsitzender

Torsten Gronau 
2. Vorsitzender

Marius Flottmann 
3. Vorsitzender

WIR KARTONAGENHERSTELLER 
IN VERSMOLD

WIR 

BILDEN 
AUS

GOLD- 

PARTNER

EDITORIAL

WIRROHSTOFFLIEFERANT 
IN VERSMOLD

WIR 
BILDEN 

AUS

SILBER- 

PARTNER

JUGEND-

KONZEPT-

PARTNER

50 51



„Es freut mich, wenn junge Menschen 
vernünftig geführt werden“
Die Versorgungstechnik Stüve GmbH in Halle ist neuer Gold-Partner des SCP

Der langjährigen Geschäftsbeziehung zu 
unserem zweiten Vorsitzenden Torsten 
Gronau ist es zu verdanken, dass Matthias 
Stüve den SC Peckeloh mit seinem Unter-
nehmen Versorgungstechnik Stüve GmbH 
Sanitär, Heizung, Solar, Elektro neuerdings 
als Goldpartner unterstützt. „Ich selbst habe 
mit Sport nicht so viel am Hut, aber ich 
freue mich, wenn Kinder und Jugendliche in 
einem Verein gut geführt werden und sozia-
les Verhalten in der Gruppe lernen können“, 
sagt der 56-Jährige. „Junge Leute müssen 
heute mehr geführt werden als früher.“

Der Geschäftsführer weiß genau, wovon 
er spricht, bildet er doch selbst seit vielen 
Jahren neue Facharbeiter aus. „Wir haben 
momentan fünf Auszubildende. Die sind top. 
Ich hoffe, sie bleiben bei uns“, sagt Stüve, 
der in diesem Sommer zwei weitere Auszu-
bildende einstellen wird. „Die Verträge sind 
schon unterzeichnet. Erst für 2024 kann man 
sich bei uns wieder bewerben.“ Gute Mon-
teure hingegen könnten sich bei ihm jeder-
zeit vorstellen.  

Dass Stüve keine Nachwuchssorgen hat, hat 
einen Grund. „Man muss jungen Leuten 
außerhalb der Arbeit etwas bieten.“ Und so 
übernimmt seine Firma beispielsweise den 
monatlichen Beitrag für die Mitgliedschaft 
im benachbarten Fitness-Studio. „So etwas 
spricht sich durch Mund-zu-Mund-Propagan-
da schnell rum“, sagt Stüve.  

„Bad-Sanierungen sind weniger geworden. 
Aber dafür sind Arbeiten im Bereich regene-

rativer Energien um 100 Prozent gestiegen. 
Das ist ohnehin mein Steckenpferd“, sagt 
Stüve zur veränderten Auftragslage seiner 
Firma. Und mit Blick auf das mögliche Hei-
zungsgesetz: „Wärmepumpen bauen wir 
bereits seit 15 Jahren ein.“  Dass Stüve seit 
vier Jahren ein Elektro-Auto fährt, versteht 
sich da fast von selbst. 
 
Wir freuen uns sehr, die Versorgungstechnik 
Stüve GmbH als Gold-Partner an unserer Sei-
te zu haben und hoffen auf eine langfristige 
gute Partnerschaft! 
 
Rund um das Unternehmen  
Die Firma Versorgungstechnik Stüve GmbH 
Sanitär, Heizung, Solar, Elektro entstand am 
1. Oktober 1998 in der Lönsstraße in Brock-
hagen, damals mit vier Monteuren, durch 
Matthias Stüve, der zuvor schon sechs Jahre 
Geschäftsführer seines vorherigen Lehr-
betriebs gewesen war. Im September 2001 
wurde in Halle an der Weststraße 111 ein 
inzwischen geschlossener Fachmarkt für  
Sanitär- und Heizungszubehör eröffnet. Im 
April 2003 zog die Firma komplett von  
Brockhagen nach Halle. Seit Anfang 2021 
hat sie ihren Sitz mit eigener Bad- und 
Heizungsausstellung im Künsebecker Weg 
53 am Kreisverkehr mit der Kalklore. Von 50 
Mitarbeitern werden Bad- und Heizungskon-
zepte erstellt und umgesetzt sowie Klima-
anlagen und Lüftungssysteme eingebaut und 
gewartet. Ebenso Trink- und Abwasserinstal-
lationen sowie Regenwassernutzungs- und 
Abwasseranlagen.

WIR VERSORGUNGSTECHNIKER 
IN HALLE

WIR 

BILDEN 
AUS

GOLD- 

PARTNER
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WIR SPEZIALDRUCKEREI 
IN VERSMOLD

WIRFENSTER-/TÜRENBAUER 
IN VERSMOLD

WIR 

BILDEN 
AUS

JUGEND-

KONZEPT-

PARTNER

WIR 
BILDEN 

AUS

GOLD- 

PARTNER

JUGEND-

KONZEPT-

PARTNER

WIRUNTERNEHMENSGRUPPE 
IN VERSMOLD

Asphalt- und Straßenbau GmbH

Asphaltbau • Straßenbau • Tiefbau Halle GmbH

Türns Damm 5 • 33775 Versmold • Tel. 05423 - 47 35 - 00

WIR 
BILDEN 

AUS

GOLD- 

PARTNER
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WIR VOLKSBANK BI-GT  
IN PECKELOH

WIR 

BILDEN 
AUS

PARTNER & 

 UNTER-

STÜTZER

www.volksbank-bi-gt.de/ausbildung

Alle Infos  
findest du hier

 bei uns.

 Deine

Ausbildung
So einzigartig wie du auch!

Jana und Julian (AJ 2022)

Jetzt bewerben!
Wir bilden aus: 
→ Bankkaufleute
→  Kaufleute für  

Digitalisierungsmanagement
→  Kaufleute für Büromanagement
→ Duales Studium (B.A.)

WIRLEBENSMITTELGESCHÄFT 
IN VERSMOLD

WIR 
BILDEN 

AUS

GOLD- 

PARTNER

Farthmann
M i t  u n s  f ä h r t  m a n  g u t .

Münsterstraße 74 · 33775 Versmold
Telefon: 05423.7011 · www.edeka-farthmann.de

MO–SA

8-21 UHR

Wir wünschen dem 
SC PECKELOH viel Erfolg 
und viele Tore!

Anzeige_KW03.indd   1 09.01.14   15:32

WIRAUTOHAUS UND WERKSTATT 
 IN BORGHOLZHAUSEN

WIR 
BILDEN 

AUS

SILBER- 

PARTNER

AUTO NAGEL

Fachkraft für Lagerlogistik (m/w/d)

Automobilkaufmann (m/w/d)

Kaufmann für Büromanagement (m/w/d)

Kfz-Mechatroniker (m/w/d)
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Schuss, Tor und Sieg. Schule, Abschluss…
und jetzt? Ausbildung, Studium oder beides 
gleichzeitig? Im Büro am Computer arbeiten 
oder doch lieber etwas Handwerkliches  
machen? Wir bei Wiltmann bieten jungen 
Menschen ganz unterschiedliche Möglich-
keiten, um mit uns in das Berufsleben zu 
starten. 

Wer wir sind
Das Familienunternehmen Wiltmann aus dem 
westfälischen Peckeloh zählt zu den führen-
den Anbietern von Wurst- und Schinkenspezi-
alitäten in Deutschland. Im Jahr 1887 gründet 
Franz Wiltmann die „Wiltmann Westfälische 
Fleischwarenfabrik“. Heute, mehr als 130 
Jahre später, ist das in fünfter Generation 
geführte Unternehmen mit seinen Produkten 
in ganz Deutschland und dem europäischen 
Ausland präsent. Unser vielfältiges Produkt-
angebot reicht von klassischer Salami über 
Aspik- und Brühwurstspezialitäten bis hin 
zu edlen Pastetenkreationen und trendigen 
Snackartikeln. Für den Erfolg unserer Produk-
te sorgen unsere rund 800 Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter in Produktion und Verwal-
tung, darunter derzeit auch 17 Auszubildende. 

Auf die Ausbildung junger Menschen legen 
wir besonderen Wert – denn sie sind die Mit-
arbeitenden von morgen.  

Aktuell bieten wir folgende Ausbildungs- 
gänge an: 

• Fleischer (m/w/d)
• Fachkraft für Lebensmitteltechnik (m/w/d)
• Elektroniker für Betriebstechnik (m/w/d)
• Mechatroniker (m/w/d)
• Industriekaufmann (m/w/d)
• Kaufmann für Digitalisierungsmanage-

ment (m/w/d)
• Fachinformatiker für Systemintegration 

(m/w/d)
• Fachinformatiker für Anwendungsent-

wicklung (m/w/d)

Neben den Ausbildungsberufen bieten wir für 
drei Bereiche auch duale Studiengänge an:
• Duales Studium Lebensmitteltechnologie 

(m/w/d)
• Duales Studium Betriebswirtschaftslehre 

(m/w/d)
• Duales Studium Wirtschaftsinformatik 

(m/w/d)

Ausbildung bei Wiltmann

WIR FLEISCHWARENFABRIK
IN VERSMOLD

Wer sich noch nicht sicher ist, welchen Beruf 
er erlernen möchte, für den ist ein einwöchi-
ges Schnupper-Praktikum die richtige Lösung. 
So lässt sich schnell herausfinden, ob die favo-
risierte Richtung den eigenen Vorstellungen 
und Neigungen entspricht.  

Was wir bieten
Wer sich für die Lebensmittelbranche inter-
essiert, abwechslungsreiche Aufgabenfelder 
und Tätigkeiten kennenlernen möchte und 
genauso gerne eigenverantwortlich wie auch 
gemeinsam in einem kompetenten Team 
arbeitet, der ist bei uns gut aufgehoben. 
Während der Ausbildung lernen die Azubis 
die verschiedenen Bereiche unseres Fleisch-
warenunternehmens kennen. Die Abteilun-
gen, die für den jeweiligen Ausbildungsberuf 
relevant sind, durchlaufen sie nach einem 
strukturierten Ausbildungsplan. Nach der Ein-
arbeitungszeit übernehmen die Azubis schon 
früh Verantwortung für eigene kleine Teilbe-
reiche. Neben einer hohen Übernahmechance 
bei guten Noten bieten wir unseren Azubis 

während der Ausbildung folgende Leistun-
gen: 

• Zuschuss zum Führerschein oder Tankgut-
scheine im Wert von 1.000 €

• Fahrtkostenzuschuss zur Berufsschule
• Kostenübernahme für Lehrbücher und 

Schulmaterialien
• kostenlose Prüfungsvorbereitung
• vielfältige Weiterbildungsmöglichkeiten
• Praktikumseinsätze im Ausland
• Prämie bei erfolgreich abgeschlossener 

Ausbildung
• Weihnachts- und Urlaubsgeld
• Verpflegungszuschuss
• betriebliche Altersvorsorge 

Für interessierte junge Menschen haben wir 
immer ein offenes Ohr. Fragen sind jederzeit 
herzlich willkommen. Ansprechpartner ist 
unsere Personalabteilung, Tel. 05423 17-212. 
Informationen zu unseren Ausbildungsberu-
fen finden sich auch im Abschnitt Karriere auf 
unserer Homepage www.wiltmann.de.

WIR

WIR 
BILDEN 

AUS

JUGEND-

KONZEPT-

PARTNER
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WIR

WIR 

BILDEN 
AUS

LEBENSMITTEL-LOGISTIKER
IN VERSMOLD

WIR
REISEBÜRO  
IN VERSMOLD

EUROPAS GROSSES NETZWERK 
FÜR LEBENSMITTELLOGISTIK.
Die Nagel-Group ist einer der führenden Lebensmittel-Logistiker in Europa, in Deutschland die Nummer 1.    
Wir sorgen dafür, dass den Menschen in Europa jeden Tag frische Lebensmittel und Tiefkühlwaren zur 
Verfügung stehen. 

Als Arbeitgeber bieten wir eine erstaunliche Vielfalt an spannenden, verantwortungsvollen Aufgaben und    
faszinierenden Perspektiven in allen Bereichen von A wie Abrechnung bis Z wie Zoll. Egal ob Ausbildung,      
duales Studium, Experten- oder Führungslaufbahn: bei Nagel ist man gut aufgehoben.

Werde Teil der Familie, lass uns gemeinsam erfolgreich sein und der Zukunft der temperatur-
geführten Logistik unseren Stempel aufdrücken! Gemeinsam verbinden wir Innovation mit 
Lebensmittellogistik.

nagel-group.com/karriere

WIR 

BILDEN 
AUS

WIRSPARKASSE 
IN VERSMOLD

WIR 
BILDEN 

AUS

GOLD- 

PARTNER

Spiel machen
ist einfach.

Wenn man sich auf einen starken
Partner verlassen kann. Wir lieben
Fußball. Daher fördern wir Vereine und
den Mannschaftsgeist in der Region.
 
Mehr erfahren Sie unter:
sparkasse-grv.de
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WIR

WIR 

BILDEN 
AUS

GÄRTNEREI UND LANDSCHAFTSBAU 
IN VERSMOLD

WIR AUTOHAUS UND WERKSTATT 
IN VERSMOLD

WIR 

BILDEN 
AUS

WIRMÖBELEXPERTE
IN VERSMOLD

WIR 
BILDEN 

AUS

GOLD- 

PARTNER

PS Zentrum GmbH & Co. KG · Laerstraße 16 · 33775 Versmold 
Telefon 05423 2040-0 · info@ps-zentrum.de · www.ps-zentrum.de

ALLE 
GARANTIE- & 

SERVICEARBEITEN 
AUS EINER HAND! 

JETZT NEU
Service

JUGEND-

KONZEPT-

PARTNER

Möbetechnik und mehr!www.so-tech.eu S&O Handelsgesellschaft mbH | Speckstraße 3 | 33775 Versmold

AUSBILDUNG ALS FACHINFORMATIKER/IN 
FÜR SYSTEMINTEGRATION (M/W/D)

Wir freuen uns auf Deine schriftliche Bewerbung: 
bewerbung@so-handel.de oder

S&O Handelsgesellschaft mbH ∙ Tilo Schulze 
Speckstraße 3 ∙ 33775 Versmold

Hard- und Softwaretechnologien kennenlernen 

Betreuung von PCs, Notebooks, Servern

Planung & Realisierung von IT-Systemen

Administration von Netzwerk- und 
Serverinfrastrukturen

Beratung, Betreuung und Entwicklung informationstechnolo-
gischer Aufgabenstellungen aller Unternehmensbereiche

Weitere Infos unter www.so-tech.eu/karriere

Du hast Interesse an neuen Technologien und logisches Denken 
gehört zu Deinen Stärken? Mathematik und Informatik gehören zu 
Deinen Lieblingsfächern? Dann bewirb dich jetzt bei uns für eine

PARTNER
DES SPORTS

JETZT

BEWERBE
N
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WIR

WIR 

BILDEN 
AUS

THERMO-TRANSPORTE & KLIMATESTS
IN VERSMOLD

S o l u t i o n s

SILBER- 

PARTNER

WIR FACHBETRIEB FÜR NATURSTEINARBEITEN 
IN VERSMOLD

Auf der Suche nach Deiner beruflichen Herausforderung bei  
Deutschlands zweitgrößtem Wursthersteller? Willkommen in  
unserem Familienunternehmen!

Für folgende Ausbildungsberufe suchen wir: 
» Betriebswirt Bachelor of Arts (m/w/d)
» Elektroniker für Betriebstechnik (m/w/d) 
» Fachinformatiker für Systemintegration/Anwendungsentwicklung (m/w/d)
» Fachkraft für Lebensmitteltechnik (m/w/d)
» Fleischer (m/w/d)
» Industriekaufleute (m/w/d)
» Mechatroniker (m/w/d)

Mehr Informationen über The Family Butchers und unsere Ausbildungsangebote 
findest Du auch unter www.the-family-butchers.com/ausbildung.

DEIN JOB. DEIN LEBEN. DEINE ZUKUNFT.  
DEIN AUSBILDUNGSPLATZ.  
MIT PERSPEKTIVE!

The Family Butchers Germany GmbH 
Mittel-Loxten 37 · 33775 Versmold 
E ausbildung@tfb.eu · T +49 5423 966-0

RZ02_TFB-26326_Azubi_AZ_190x280_Versmold_DerPeckeloher_0622.indd   1RZ02_TFB-26326_Azubi_AZ_190x280_Versmold_DerPeckeloher_0622.indd   1 09.06.22   21:0909.06.22   21:09

WIRFLEISCHWARENFABRIK
IN VERSMOLD
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GEBÄUDEREINIGUNG  
IN VERSMOLD

WIR

WIR 

BILDEN 
AUS

WIR

WIR 

BILDEN 
AUS

DACHDECKERMEISTER  
IN VERSMOLD

WIR

WIR 
BILDEN 

AUS

ELEKTROFACHBETRIEB
IN VERSMOLD

WIR

WIR 
BILDEN 

AUS

FLIESEN UND NATURSTEINEXPERTE 
IN VERSMOLD

FLIESEN & NATURSTEIN
Ausstellung • Verkauf

Verlegung

Meisterbetrieb

Münsterstraße 77 • 33775 Versmold • Tel. 05423 94560 • Fax 05423 945656
info@fliesen-zelleroehr.de • www.fliesen-zelleroehr.de

Fliesen

Granit

Wir   gratulieren   zum    Jubiläum!
Jeden zweiten Sonntag 
im Monat ist Schautag

von 14-17 Uhr
(keine Beratung – kein Verkauf)

1108070_4_999.1.pdfprev.pdf

SPEZIALIST FÜR GARAGENTORE UND  
INDUSTRIETOR-SYSTEME IN HALLE

WIR
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WIR

WIR 

BILDEN 
AUS

HÖR- UND SEHZENTRUM  
IN VERSMOLD

Endlich frei!
Mit Kontaktlinsen bist du uneingeschränkt aktiv – 
egal bei welcher Sportart. Probier es aus!

GMBH

Berliner Straße 11 · Tel. 05423 . 474040 · 33775 Versmold · www.phoenix-optik.de

Testen Sie jetzt Ihre individuell angepassten 
Kontaktlinsen und erfahren Sie neue Höchstleistung!

METALLBAUSPEZIALIST  
IN VERSMOLD

WIR 

BILDEN 
AUS

GOLD- 

PARTNER

WIR

JUGEND-

KONZEPT-

PARTNER

WIR

WIR 
BILDEN 

AUS

DACHEXPERTE 
IN VERSMOLD

WIR
BESTATTUNGSINSTITUT 

IN VERSMOLD

GEBÄUDEREINIGUNG 
IN VERSMOLD WIR

Beerdigungsinstitut
Berliner Straße 1
33775 Versmold

info@bestattung-versmold.de

Wir sind für Sie da
Kommen Sie in allen Fragen, 

die Sie bewegen, vertrauensvoll 
auf uns zu.

   05423 6088
www.bestattung-versmold.de

seit 1923
Inh. Rolf Husemann
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Trainingszeiten | Der Peckeloher

Mannschaft Ort Tag Zeit

1. Herren Kunstrasen Peckeloh
oder Woeste

Di
Do.
Fr.

19:00 - 20:30 Uhr
19:00 - 20:30 Uhr
18:00 - 19:30 Uhr

2. Herren Kunstrasen Peckeloh Di..
Fr.

19:00 - 20:30 Uhr
18:00 - 19:30 Uhr

3. Herren Kunstrasen Peckeloh Mi.
Fr.

19:00 - 20:30 Uhr
19:30 - 21:00 Uhr

Alt-Herren Dreifachsporthalle Versmold Mo. 20:15 - 21:45 Uhr

Damen Kunstrasen Peckeloh Mo.
Do.

19:00 - 20:30 Uhr 
19.30 - 21:00 Uhr

Freizeit-Damen Sporthalle Peckeloh Fr. 19:30 - 21:00 Uhr 

Seniorenfußball

A-, B- und C-Junioren sind als Spielgemeinschaft mit Oesterweg und Versmold gemeldet. 
Michael Knuth (SC Peckeloh), Tel.: 0171 6872529 
Uwe Jostes (SG Oesterweg), Tel.: 05423 41117 
Julia Höppner (Spvg. Versmold), Tel.: 0175 2178390

Trainingszeiten SCP und JSG 2023/2024 Jugendfußball

www.sc-peckeloh.de/fussball/jugendfussball

Die aktuellen Trainingszeiten und weitere Informationen zu den  
einzelnen Teams findet ihr ab Juli/August auf unserer Website:

Ort Tag Zeit Trainer/Betreuer

Eltern-Kind-Turnen  
(1 – 2 Jahre) in Begleitung

Sporthalle
Peckeloh

Mo. 15:00 – 15:45 Uhr Alexandra Kleimann 
Tel.: 0151 28199195 

Eltern-Kind-Turnen 
(2 – 4 Jahre) in Begleitung

Sporthalle
Peckeloh

Mo. 15:45 – 16:30 Uhr Alexandra Kleimann 
Tel.: 0151 28199195

Kinderturnen 
(4 – 6 Jahre)

Sporthalle
Peckeloh

Mo. 16:30 – 17:30 Uhr Alexandra Kleimann 
Tel.: 0151 28199195 

Bewegung & Tanz 
Alter 2,5 – 5 Jahre

Sporthalle
Sonnenschule

Mo. 16:00 – 17:00 Uhr Infos in Kürze auf  
unserer Website

Bewegung & Tanz 
Alter 5 – 8 Jahre

Sporthalle
Sonnenschule

Mi. 

Mo. 

17:00 – 18:00 Uhr Infos in Kürze auf  
unserer Website

AKS Karate 
Alter 7 – 14 Jahre

Gymnastikhalle 
Gymnasium

Fr. 17:00 – 18:00 Uhr Friedrich Laukert
Tel.: 0176 61286614

0-17

0-17

0-17

0-17

Montags-Männer 
 

Sporthalle 
Peckeloh

Mo. 18:00 – 19:30 Uhr Thomas Bäcker 
Tel.: 05423 6622

AKS Karate 
Alter ab 15 Jahre

Grundschule 
Bockhorst 
Gymnastikhalle 
Gymnasium

Mo. 
 
Fr.

18:30 – 20:00 Uhr  
 
18:00 – 19:30 Uhr

Friedrich Laukert
Tel.: 0176 61286614

Montagsgruppe (gemischt) 
mit Integration

Sporthalle 
Peckeloh

Mo. 19:30 – 20:30 Uhr Claudia Nollmann
Tel.: 05423 43130

Power & Dance Sporthalle 
Peckeloh

Di. 20:00 – 21:00 Uhr Angelika Rust 
Tel.: 05423 8992

Mittwochs-Damen Sporthalle 
Peckeloh

Mi. 18:00 – 19:00 Uhr Monika Mittendorf
Tel.: 05423 201242 

Fridas (Damen) Sporthalle 
Peckeloh

Mi. 19:00 – 20:00 Uhr Kerstin Bierhake 
Tel.: 05423 41507 

Mittwochs-Männer Sporthalle 
Peckeloh

Mi. 20:00 – 21:00 Uhr Volker Redecker 
Tel.: 05423 41399 

Fit & Fun (gemischt) Grundschule 
Wersestr.  
Versmold

Mi. 20:00 – 21:00 Uhr Martina Sirges 
Tel.: 05423 49904

Step-Workout, auch Nicht-

mitglieder können teinehmen

Sporthalle 
Peckeloh

Do. 18:30 – 19:30 Uhr Edith Schmidt 
Tel.: 05423 477927

+18

+18

0-17

+18

+18

+18

+18

+18

+18
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Trainingszeiten | Der Peckeloher

Ort Tag Zeit Trainer/Betreuer

Kurs: Bauch/Beine/Po Sporthalle 
Peckeloh

Mo. 08:30 – 09:15 Uhr Anna-Lena Hölmer
Tel.: 0176 30780862

Kurs: Bauch-Rücken-Power
Nr. 137

Haus  
Kavenstroth

Di. 17:30 – 18:30 Uhr Brigitte Wittig
Tel.: 05423 42957
Kerstin Bierhake

Kurs: Haltung + Bewegung
Nr. 133

Haus  
Kavenstroth

Di. 18:30 – 19:30 Uhr Brigitte Wittig 
Kerstin Bierhake 

Kurs: Zumba 
Nr. 139

Sporthalle 
Peckeloh

Di. 18:45 – 19:45 Uhr Infos in Kürze auf  
unserer Website

Pilates, auch Nichtmitglieder 

können teinehmen

Haus  
Kavenstroth

Do. 19:00 – 20:00 Uhr Angelika Rust
Tel.: 05423 8992

Rückenfitness für 
Mitarbeiter Firma Wiltmann 
Peckeloh

Sporthalle 
Peckeloh

Do. 15:30 – 16:30 Uhr

Tabata - Workout, auch Nicht-

mitglieder können teinehmen

Sporthalle 
Peckeloh

Do. 19:30 – 20:15 Uhr Anna-Lena Hölmer
Tel.: 0176 30780862

Kurs: Rücken Aktiv 
Nr. 138

Sporthalle 
Peckeloh

Do. 16:30 – 17:30 Uhr Brigitte Wittig 
Tel.: 05423 42957 

Kursangebot für Erwachsene

Die genauen Kurszeiten gibt´s auf www.sc-peckeloh.de

Sportangebot/Breitensport für Kinder und Jugendliche: Informiert Euch  
bitte bei den jeweiligen ÜbungsleiterInnen über die aktuellen Zeiten!

Kontakt: Anfragen richten Sie bitte per E-Mail an badminton@SC-Peckeloh.de.

 Ansprechpartner: Klaus Dieckmann, Telefon: 05423 49863

Mannschaft Ort Tag Zeit Trainer/Betreuer

Senioren-Mannschaft  
O19

kl. Turnhalle 
Hauptschule

Di. 20:00 – 22:00 Uhr Klaus Dieckmann

Hobby- und Ligaspieler  
O19

Realschule 
Versmold

Do. 20:15 – 21:45 Uhr Klaus Dieckmann

Jugend-Mannschaft 
U17 / U19

Sonnenschule 
Versmold

Di. 18:00 – 20:00 Uhr Janik Diekmann 
 

Kinder-/Schülergruppe 
U11 / U13 / U15

Realschule 
Versmold

Mi. 17:30 – 19:00 Uhr Janik Diekmann 

Badminton
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Wichtige Telefonnummern
1. Vorsitzender: 
Jan Fahrenwald 
Telefon: 0170 8904371

2. Vorsitzender: 
Torsten Gronau 
Telefon: 0172 5336216

3. Vorsitzender: 
Marius Flottmann 
Telefon: 0160 94192066

Fußballjugend
Vorsitzender: 
Stefan Weiß, Tel.: 0152 3453 5618 
Spielleiterin: 
Mathilde Keller, Tel.: 05423 8146
Sportlicher Leiter: 
Michael Knuth, Tel.: 0171 6872529 

Seniorenfußball
Abteilungsleiter: 
Peter Mannek
Spielleiter: 
Volker Bergmann, Tel.: 05423 43743
Trainer-Herren:
1. Herren
Markus Kleine-Tebbe, Kevin Ikeakhe
2. Herren
Najib Parwez
3. Herren
Jan Fahrenwald, Stephan Nebelung
Altherren
Abteilungsleiter: 
Dirk Keller, Tel.: 0160 93958804 
Marius Grabau

Frauenfußball
Abteilungsleiter:
Mathilde Keller, Tel.: 05423 8146
Trainer-Frauen:
1. Damen
Benjamin Grube
Torwarttrainer Jörg Keller

Badminton
Abteilungsleiter:
Klaus Dieckmann, Tel.: 05423 49863 
Karin Schürmann
Trainer Jugend und Schüler
Janik Diekmann

Kinder- und Jugendgruppen
Abteilungsleiter:
Gaby Knuth, Tel.: 05423 3928
Eltern-Kind-Turnen 
Alexandra Kleimann
Tel.: 0151 28199195
Kinderturnen 
Alexandra Kleimann
Tel.: 0151 28199195

Erwachsenengruppen
Abteilungsleiter:
Gaby Knuth, Tel.: 05423 3928
Montagsgruppe (gemischt)
mit Integration
Claudia Nollmann
Tel.: 05423 43130
Montags-Herren
Thomas Bäcker, Tel.: 05423 6622
Power & Dance
Angelika Rust, Tel.: 05423 8992
Mittwochs-Damen 
Monika Mittendorf, Tel.: 05423 201242
Mittwochs-Herren
Volker Redecker, Tel.: 05423 41399

Freitags-Damen 
Kerstin Bierhake, Tel.: 05423 41507

AKS-Karate
Friedrich Laukert, Tel.: 0176 61286614

Fit & Fun
Martina Sirges, Tel.: 05423 49904

Kursangebote
Brigitte Wittig, Tel.: 05423 42957
Gaby Knuth, Tel.: 05423 3928
Edith Schmidt, Tel.: 05423 477927
Anna-Lena Hölmer, Tel.: 0176 30780862

Theatergruppe
Jörg Schmidt, Tel.: 05423 204226

FSJler
FSJler Büro, Tel.: 05423 41123
fsj@SC-Peckeloh.de

E-Mail
vorstand@SC-Peckeloh.de 
badminton@SC-Peckeloh.de
jugendfussball@SC-Peckeloh.de 
frauenfussball@SC-Peckeloh.de 
seniorenfussball@SC-Peckeloh.de
altherren@SC-Peckeloh.de
breitensport@SC-Peckeloh.de
theater@SC-Peckeloh.de

Web
www.SC-Peckeloh.de

Impressum

Auflagenzahl: 7.500

Auflagenjahr: Juli 2023

Herausgeber:  Sport-Club Peckeloh 1960 e.V. 

Peckeloh 12 

33775 Versmold 

Telefon: 05423 41123 

vorstand@SC-Peckeloh.de 

www.SC-Peckeloh.de 

 

Eingetragen im Vereinsregister (VR) 

beim AG GT, Nr. 11104

Der nächste Peckeloher 
erscheint voraussichtlich  
im Dezember 2023!

Wir danken allen für die  
tolle Unterstützung!

Redaktion:           Klaus Münstermann

 

Bildmaterial:        System-Werbung Blavius

                             Klaus Münstermann

                             Nico Seifert

                             Timo Kirchhoff

                             Dennis Bleck/Haller Kreisblatt

 

Konzeption & Layout: System-Werbung Blavius

Druckerei: www.onlineprinters.de

74



Fritz Sieckendiek GmbH & Co. KG

Versmold-Peckeloh Tel. 0 54 23  94 14-30
Fritz Sieckendiek GmbH & Co. KG

Reisebüro & Omnibusverkehr

Reisen mit Herz!

Eine Gruppe wunderbarer 
Menschen, die zusammen arbeiten 

und Lösungen suchen, um dann 
gemeinsame Ziele zu erreichen. 

Eine Einheit aus unterschiedlichen 
Persönlichkeiten, bei der jede ein-
zelne Person unersetzlich ist und 
jeder für den anderen einsteht. 

Ein Team ist zusammen stärker als 
seine Einzelteile.

Sarah Menzefricke
seit 2010 im 

Reisebüro-Team

Ilona Thomas
seit 1999 im 

Reisebüro-Team

Sarah Kraak
seit 2007 im 

Reisebüro-Team

Susanne Meyer
seit 2012 im 

Reisebüro-Team

Isabel Oliveira
seit 1993 im 

Reisebüro-Team

Annett e Grimm
seit 1993 im 

Reisebüro-Team

Natascha Albowski 
seit 2012 im 
Fahrer-Team

Thorsten Henger
Fuhrparkleiter 

seit 1992 im Team

Matt hias Strangmann
seit 1998 im 
Fahrer-Team

Ute Diewald
seit 2019 im 

Bus-Team

Marti nus Strangmann
seit 2001 im 
Fahrer-Team

Bei uns fühlen sich nicht nur unsere Reisegäste wohl…

...unsere Mitarbeiter*innen sind ein tolles Team, 
sie arbeiten gerne und zum Teil schon lange bei uns.

(Diese Beispiele zeigen nur einen kleinen Teil unserer fast 100 Mitarbeiter)  

Zukunft  bewegen! Werde Mitglied im Team! 
Mit uns fährst du richti g. 

Entdecke die 
Karrieremöglichkeiten 

als Busfahrer*in. 

Jetzt bewerben: 
www.sieckendiek.de

Andere fahren zur Arbeit. Du nach Berlin, Amsterdam oder Venedig.


